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Seit 2008für Sie da!

Seit 2008

Lieferservice 
& Abholservice 

JETZT NEU: App nutzen und 
5 € Gutschein erhalten - Code PIZZA

Raiffeisenstraße 16 ·  64347 Griesheim

PIZZA, PASTA, BURGER, 
SCHNITZEL, INDISCH

Kostenlose Lieferung 
bei telefonischer Bestellung

Tel. 06155 / 2389
Mo.-Fr.: 10:30 – 23.00 Uhr 

Sa., So. & Feiertag: 12.00 – 23.00 Uhr

Jetzt 10% sparen unter
www.pizza-dhillon.de

©

• Außenputz
• Wärmedämmverbundsysteme
• Anstrich
• Rauputz, Maler-, Tapezier- u.
 Lackierarbeiten
• Laminat- u. Vinylböden
• Trocknungsgeräteverleih

Bensheim  Tel.: 06251/787811

info@gaertner-verputz.de
www.gaertner-verputz.de

 Außenputz
Qualität seit 1998

Innungs- und Ausbildungsbetrieb

www.kfz-ankauf-24h.de

WIR KAUFEN
JEDES

FAHRZEUG
ZUM BESTEN

PREIS!
JEDE MARKE, JEDES ALTER,

JEDER ZUSTAND

ALLES ANBIETEN
SOFORT BEZAHLUNG
Jederzeit erreichbar Mo. - So.

0176/11199111
06157/8085654

Robert-Bosch-Str. 4, 64319 Pfungstadt

!

AUTO
ANKAUF
100% HÖCHSTPREISE
KAUFEN ALLE AUTOS

Alle Marken! Alle Modelle!
PKW‘s, Busse, Geländewagen,

Wohnmobile, Wohnwagen,
Unfallwagen, auch ohne TÜV, 

Getriebeschaden, Motorschaden.

WIR KAUFEN ALLES
ZAHLEN SOFORT
B A R G E L D
Immer erreichbar, 24h Mo. - So.

06157 8018572
0171 8181110

!

HEUTE
Diese Prospekte liegen in der 
Gesamt- oder Teilausgabe bei.

KAUFLAND • JYSK • ALDI 
NETTO • RL FUNDGRUBE
SATORIUS AUTOMOBILE
SEGMÜLLER • EDEKA
LIDL • PENNY

... Zeitungen, die ankommen!

trauerbegleitende

Bestattungen
Meisterbetrieb

Individuelle Bestattungen in
Darmstadt und Umgebung

Warmherzig und kompetent 
begleiten wir Sie, damit die 
Zeit um Tod und Bestattung 
kostbar für Sie werden kann.

64297 Darmstadt
Thüringer Str. 9

Tel 06151 13 68 250
kontakt@sterbenleben.de  

www.sterbenleben.de

sterbenleben  
Sabine Eller

Kürbistage ab sofort 
bis 11.10.2026

Zum Abschluss am 11.10.2026 

6
Immer samstags und 
sonntags ab 11:00 Uhr 
bis 17:00 Uhr

KFZ-ANKAUF
WIR KAUFEN JEDES FAHRZEUG

ZUM BESTEN PREIS!

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

EINFACH & SICHER!
Jederzeit erreichbar (Montag – Sonntag)!

 06157/8085654 o. 0176/11199111
A.G. Automobile • Robert-Bosch-Str. 4 • 64319 Pfungstadt

a.g.automobile1@web.de • www.kfzankauf24.de

PKW GELÄNDEWAGEN

UNFALLWAGEN

BUSSE

WOHNMOBIL MOTORRAD

JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND

Auf frischer Technik hoch hinaus
Neue Drehleiter an Feuerwehr übergeben – schnell geliefert, guter Preis

Pfungstadt (red). Zu den 
Höhepunkten des kürzlich 
stattgefundenen Festwo-
chenendes der Freiwilligen 
Feuerwehr Pfungstadt zählte 
laut Pressemitteilung die offi-
zielle Übergabe des im Herbst 
vergangenen Jahres planmä-
ßig ausgeschriebenen und 
bereits Ende Juni in Dienst 
gestellten neuen Drehleiter-
fahrzeugs von Bürgermeister 
Maximilian Schimmel an die 
Pfungstädter Brandschüt-
zenden. 
Das neue Fahrzeug, eine 
Drehleiter vom Typ DLA(K) 
23/12, gehört zur Fahrzeug-
kategorie der Hubrettungs-
fahrzeuge, berichtet die Feu-
erwehr. Der teleskopierbare 
und drehbare Leitersatz auf 
einem Mercedes-Benz-Lkw-
Fahrgestell mittlerer Größe 
wird für die Menschenret-
tung, Brandbekämpfung so-
wie technische Arbeiten in 
Höhen bis etwa 30 Meter ein-
gesetzt. Typische Einsatzhö-
hen liegen, bedingt durch die 
notwendige seitliche Entfer-
nung zwischen Fahrzeug und 
Einsatzstelle (Ausladung), 
meist darunter. Die Nennret-
tungshöhe beträgt 23 Meter 
bei einer Ausladung von 12 
Metern. 
Nachdem das Fahrzeug von 
Angehörigen des Feuer-
wehrstandorts vorgefahren 
worden war, erläuterte Stadt-

brandinspektor Gerhard Bay-
er dessen technische Details. 
So befindet sich am vorderen 
Ende des Leitersatzes der 
500-Kilo-Rettungskorb. Die-
ser wird für zahlreiche Ein-
satzaufgaben genutzt und 
kann entsprechend ausge-
rüstet werden: als Plattform 
zur Menschenrettung (für ca. 
fünf Personen), etwa für den 
sicheren Überstieg aus Ge-
bäuden oder in Verbindung 
mit einer Korbtrage zur Ret-
tung Verletzter, für die Brand-
bekämpfung beispielsweise 
mit Wasserwerfer, Lüfter oder 
Brandangriffsleitung sowie 
für technische Arbeiten.
Nach kurzer Lieferzeit durch 
die Rosenbauer Karlsruhe 
GmbH trat das neue Fahr-
zeug die Nachfolge eines 
nach über 20 Jahren planmä-
ßig zu ersetzenden Teleskop-
mastfahrzeugs mit gleichem 
Aufgabenbereich an. Neben 
zahlreichen technischen 
Weiterentwicklungen zeich-
ne sich das neue Hubret-
tungsfahrzeug insbesondere 
durch eine deutlich höhere 
Arbeits- und Rettungsge-
schwindigkeit aus, wodurch 
im Einsatz wertvolle Zeit 
gewonnen werden könne. 
Das Vorgängerfahrzeug war 
während des Feuerwehrfests 
ausgestellt und veranschau-
lichte den Besuchenden den 
technischen Fortschritt im 

Bereich der Rettungstech-
nik.
Die Feuerwehr habe mit dem 
neuen Fahrzeug ein hoch-
modernes, zugleich aber 
technisch anspruchsvolles 
Rettungsgerät erhalten, das 
neben der feuerwehrtechni-
schen Beladung sowohl zum 
Wohle von Notfallpatienten 
als auch der Feuerwehran-
gehörigen mit den neuesten 
technischen Sicherheitsstan-
dards ausgestattet wurde. Auf 
kostspielige Ausstattungs-
merkmale mit geringem Ein-
satzwert habe man jedoch 
bewusst verzichtet, betonte 
der Stadtbrandinspektor. 
Zugleich wies er darauf hin, 
dass das Fahrzeug angesichts 
der aktuellen Marktpreise 
vergleichsweise günstig be-
schafft werden konnte.
Mit Beschaffungsgesamtkos-
ten von 1,1 Millionen Euro 
handele es sich trotzdem um 
die größte Einzelinvestition 
der Stadt Pfungstadt für die 
Feuerwehr, betonte Bürger-
meister Schimmel bei der 
feierlichen Schlüsselüberga-
be an den Feuerwehrstand-
ort in der Mühlstraße, von 
dem aus das Fahrzeug künf-
tig zu Einsätzen ausrücken 
wird. Die Stadt stemme diese 
Investition in Sicherheit und 
schnelle Hilfe jedoch nicht 
allein. Das Fahrzeug sei 
durch das Land Hessen und 

den Landkreis finanziell ge-
fördert worden, erklärte der 
Bürgermeister. Der Förder-
bescheid über 306.900 Euro 
war der Stadt bereits im Ok-
tober von Innenminister Ro-
man Poseck überreicht wor-
den. Der Landkreis förderte 
das Fahrzeug mit 170.500 
Euro. 
Auch Kreisbrandinspektor 
Matthias Maurer-Hardt zeig-
te sich erfreut über das Fahr-
zeug. Es sei neben weiteren 
Fahrzeugen des Feuerwehr-
standorts auch in den Alarm-
plänen des Landkreises für 
die überörtliche Hilfe außer-
halb Pfungstadts vorgesehen. 
Den Fahrzeugschlüssel er-
hielt zunächst Marcel Fleck, 
Wehrführer des Standorts, 
der ihn unmittelbar an das 
Drehleiter-Ausbildungsteam 
um Sandro Pollicino wei-
terreichte. Dieser hatte be-
reits in den Jahren zuvor die 
Standortausbildung von Feu-
erwehrangehörigen am Vor-
gängerfahrzeug mit betreut.
Mit dem technischen Gene-
rationswechsel ging zugleich 
ein personeller Generations-
wechsel im Ausbildungsteam 
einher. Ludwig Kramer, Horst 
Gunkel und Thomas Hary 
wurden während des Fest-
akts für ihr Engagement bei 
Ausbildung und Betreuung 
des Altfahrzeugs während 
dessen Dienstzeit gewürdigt.

Das neue Drehleiterfahrzeug der Feuerwehr Pfungstadt bei einer Schauübung der Einsatzabteilung während des Feuerwehr-
fests. Gemeinsam mit dem DRK-Ortsverband Pfungstadt wurde die Rettung einer Übungspuppe mittels Korbtrage aus einem 
Gebäudefenster demonstriert. � Foto: Feuerwehr

Landrat muss in die Klinik
Klaus Peter Schellhaas nimmt 2026 keine Präsenztermine mehr wahr
Region (red). Wie der Land-
kreis Darmstadt-Dieburg 
mitteilt, muss sich Landrat 
Klaus Peter Schellhaas (66) 
am Universitätsklinikum 
Heidelberg einem medizini-
schen Eingriff unterziehen, 
an den sich nach einer Er-
holungspause eine Reha an-
schließen wird, sodass er bis 
zum Jahresende keine Prä-
senztermine mehr wahrneh-
men wird.
Schellhaas habe sich seit Mit-
te Juni wegen gesundheitli-
cher Probleme in ärztlicher 

Behandlung befunden. In-
zwischen stehe die Diagnose 
fest. Bei den Untersuchungen 
sei nach Angaben des Land-
rats ein Keim in der Lunge 
festgestellt worden, der dort 
einen Abszess verursacht 
habe. „Es handelt sich hier-
bei um einen ganz herkömm-
lichen Keim, das Ganze 
nennen Mediziner eine soge-
nannte atypische Tuberkulo-
se. Dieser Keim ist nicht an-
steckend“, teilt der Landkreis 
weiter mit. Vermutet wird, 
dass Schellhaas den Erreger 

bereits seit längerer Zeit un-
bemerkt in sich getragen hat.
„Die vergangenen Wochen 
waren von vielen Untersu-
chungen und natürlich auch 
von Unsicherheit geprägt. 
Umso erleichterter bin ich, 
dass wir jetzt eine eindeutige 
Diagnose haben und wissen, 
wie die Erkrankung behan-
delt werden kann. Besonders 
erleichtert bin ich darüber, 
dass sich der Verdacht auf 
eine Krebserkrankung nicht 
bestätigt hat“, so Schellhaas. 
Er fühle sich am Universi-

tätsklinikum Heidelberg sehr 
gut versorgt und habe großes 
Vertrauen in die behandeln-
den Ärztinnen und Ärzte.
Im nächsten Behandlungs-
schritt soll der Abszess ope-
rativ entfernt werden, so der 
Landkreis: „Ob und wann 
Schellhaas im Laufe des 
Herbsts wieder einzelne in-
terne Aufgaben übernehmen 
kann, hängt vom weiteren 
Genesungsverlauf ab. Fest 
steht, dass er bis zum Jahres-
ende keine Präsenztermine 
wahrnehmen wird.“
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KFZ verkaufen! Schnell und bequem
ANKAUF ALLER FAHRZEUGE

AUTOPARK GERNSHEIM
Pkw, Busse, Geländewagen, LKW, Wohnmobile

* Firmenfahrzeuge * Nutzfahrzeuge *
Unfall-, Motor- oder Getriebeschaden

* Seriöse Abwicklung * Sofortige Abmeldung *
Tel. 0 62 58 / 37 73, Handy 0174 / 202 77 29

Jederzeit erreichbar! Whatsapp/SMS möglich
Robert-Bunsen-Str. 5a, 64579 Gernsheim

Zäune · Gitter · tore

Draht-Weissbäcker KG

Steinstr. 46–48, 64807 Dieburg

Tel. (06071) 98810 · Fax (06071) 5161

Internet: www.draht-weissbaecker.de

E-Mail: draht@weissbaecker.de

· Draht- und Gitterzäune · Tore

· Schiebetore · Drehkreuze

· Schranken · Türen · Gabionen

· Pfosten · Sicherheitszäune

· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune

· sämtliche Drahtgeflechte

· Alu-Toranlagen · Rankanlagen

· auch Montagen
· auch Privatverkauf

1.300.000 m Draht

und 1800 Türen und

Tore immer an Lager!

Kinderkrippe

Eulennest

Tischvergabe ab 22. August 2026 10.00 Uhr 
Anmeldung und aktuelle Informationen auf:
https:// flohmarkt-eulennest.jimdosite.com/
Gebühr: 5 € mit Torte/Obstkuchen/Helferdienst, 8 € mit Trockenkuchen, 
ansonsten 15 € ( 1 Tisch wird gestellt). Einlass für Schwangere / Eltern 
von Babys bis 6 Monaten inkl. einer Begleitperson bereits um 13.00 Uhr.

Samstag, 19. September 2026  * 14.00 – 16.00 Uhr 

Stadthalle Gernsheim  *  mit Kuchenverkauf

Der Erlös 
kommt den 

Kindern zugute.

Pfungstädter Woche
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Ihr Premium-Schiff:Das stilvolle Premium-Schiff„MSAnna Katharina“
begeistert durch hochwertiges Ambiente im luxuriösen Stil. Es erwarten
Sie elegante Räumlichkeitenmit Panorama-Restaurant, Panorama-Lounge,
Heck-Barmit Außenterrasse, Sauna und Fitnessbereich, Sonnendeck u.v.m.
Lift zw. Neptun-, Saturn- und Oriondeck. Kabinen: Die ca. 17 qm großen
modernen Kabinen verfügen über DU/WC, TV, Fön, Minibar, Kaffeemaschi-
ne, Safe, Klimaanlage u.v.m. Kabinen auf Orion- und Saturndeck mit franz.
Balkon, auf Neptundeck mit kleineren, nicht zu öffnenden Fenstern.

Gönnen Sie sich im Herbst eine Auszeit und fahren Sie mit unse-
rer luxuriösen„MS Anna Katharina“ in einer Woche von Passau bis
nach Budapest zum attraktiven Vorteilspreis. Diese entspannte
Flusskreuzfahrt bietet beste Gelegenheit die einzigartige Donau-
region mit ihren zahlreichen Highlights hautnah zu erleben. Ganz
bequemwerden Sie mit unserem Bus aus dem Rhein-Main-Gebiet
nach Passau gefahren. Sie lernen 3 faszinierende Länder kennen,
staunen über uralte Klöster und entdecken in den Hauptstädten
Budapest, Bratislava undWien beeindruckende Sehenswürdigkei-
ten sowie prunkvolle Bauten wie z.B. das Budapester Parlaments-
gebäude oder die Wiener Hofburg. Der perfekte Mix aus Kultur,
Natur und Geschichte macht Donaufahrten seit Jahren zu den
beliebtesten Flusskreuzfahrten!

Reiseveranstalter: Phoenix Reisen GmbH, Pfälzer Str. 14, 53111 Bonn. Änderungen
im Programmablauf/Fahrzeiten vorbehalten. Fotos: © Phoenix Reisen, Bonn.
Ausführliche Informationen und Reiseanmeldung: ReisebüroWagner GmbH,
Darmstädter Straße 45, 65474 Bischofsheim.

Tag Routenverlauf Ankunft Abfahrt

1 Busanreise aus dem Rhein-Main-Gebiet nach
Passau - Einschiffung ab ca. 14:30 Uhr

- 15:30

Schlögener Schlinge Passage
2 Melk 07:00 13:00

Wien 20:30 -
3 Wien - 14:00
4 Budapest 07:00 19:00
5 Bratislava 13:30 21:00
6 Weißenkirchen 13:00 20:00
7 Linz 09:00 22:00
8 Passau – Ausschiffung ab ca. 09:00 Uhr und

Busrückreise ins Rhein-Main-Gebiet
09:00 -

Kat. Außenkabine / Deck Preis pro Person in Euro
B 2-Bett achtern/Nepptundeck 799,-
C 2-Bett/Nepptundeck 899,-
D 2-Bett/Saturndeck (frz. Balkon) 1.099,-
E 2-Bett /Oriondeck (frz. Balkon) 1.149,-
F 2-Bett de Luxe/Saturndeck (frz. Balkon) 1.249,-
G 2-Bett de Luxe/Oriondeck (frz. Balkon) 1.299,-
H 2-Bett zur Alleinb./Nepptundeck 999,-
I 2-Bett zur Alleinb./Saturndeck 1.199,-

8-tägige Flusskreuzfahrt
mit dem Premium-Schiff
„MS Anna Katharina“
ZUSATZTERMIN: 15.11. – 22.11.2026

DONAUZAUBER
IM HERBST

Reiseleistungen
• 7 Übern. in der gebuchten Kabinenkat. auf„MS Anna Katharina“
• Vollpension an Bord bestehend aus 5 Mahlzeiten (Frühstücksbuffet,
mehrgängiges Mittag- und Abendessen, Kaffee/Kuchen,
Mitternachtssnack)
• Willkommenscocktail
• 1x Kapitänsdinner mit festlichemMenü
• Erfahrene, deutschsprachige Kreuzfahrtleitung
• Alle Ein- und Ausschiffungs-, Hafen- und Schleusengebühren

Sonderleistung des ReisebürosWagner:
Bustransfer von Mainz,Wiesbaden, Rüsselsheim und
Darmstadt nach Passau und zurück

SONDERLEISTUNG
DES REISEBÜROS

WAGNER:
BUSTRANSFER

DIREKT ZUM/VOM
SCHIFF

REISEN ZU
GÜNSTIGEN
PREISEN

AB

€ 799,-
P. P. IN 2-BETT-

KABINE

Buchung und Beratung: Tel. 06144 - 334822

Ein Auftakt nach Maß
Handballdamen vom TSV gewinnen auswärts deutlich
Pfungstadt (red). Die zwei-
te Handball-Damenmann-
schaft des TSV Pfungstadt hat 
am vergangenen Wochenen-
de in der Sporthalle der Lich-
tenbergschule einen deut-
lichen 19:31-Auswärtserfolg 
gegen die Reserve der TGB 
Darmstadt gefeiert.
Von Beginn an bestimmte 
der TSV das Geschehen auf 
dem Feld, berichtet der Ver-
ein. Dank einer aufmerksa-
men Abwehr und schnellen 
Tempogegenstößen erarbei-
teten sich die Pfungstädterin-
nen bereits nach knapp fünf 
Minuten eine 3:0-Führung. 
Pfungstadt hielt das Tempo 
hoch, baute den Vorsprung 
konstant bis zum 9:3 aus und 
überzeugte mit variablen 

Abschlüssen aus dem Rück-
raum sowie über die Außen-
positionen. Dahinter zeigte 
die Torhüterin der Pfungs-
tädterinnen eine souveräne 
Leistung und gab der Mann-
schaft den nötigen Rückhalt. 
Bis zur Halbzeitpause zog der 
TSV bereits deutlich auf 17:8 
davon.
Auch im zweiten Spielab-
schnitt ließ das Team nichts 
mehr anbrennen. Darmstadt 
verkürzte zwar kurzzeitig auf 
12:17, doch der TSV reagierte 
prompt und stellten den alten 
Abstand mit einer Serie von 
erfolgreichen Torabschlüs-
sen wieder her. Sämtliche 
zugesprochenen Siebenme-
ter wurden ebenfalls nerven-
stark verwandelt. Über die 

Zwischenstände 22:15 und 
27:17 schraubte der TSV 
das Ergebnis in der Schluss-
phase weiter in die Höhe 
und setzte kurz vor dem Ab-
pfiff den Schlusspunkt zum 
31:19-Endstand.
Nach diesem gelungenen 
Auftritt und mit zwei verdien-
ten Punkten im Gepäck ging 
es für die Mannschaft direkt 
weiter zum Feiern: Der Aus-
wärtserfolg wurde nach eige-
nen Worten im Anschluss 
ausgiebig auf der Pfungstäd-
ter Kerb zelebriert.
Das nächste Spiel und somit 
das erste Heimspiel der Sai-
son findet am Sonntag, 20. 
September, in der Sporthalle 
am TSV-Sportplatz statt. An-
pfiff ist um 18 Uhr.

Die zweite Damenmannschaft des TSV Pfungstadt bejubelte ihren Auswärtserfolg in Darm-
stadt ausgelassen, ehe sich das Team auf die Pfungstädter Kerb begab. � Foto: Verein

Daheim mit weißer Weste
Sportverein Hahn gewinnt auch gegen Geinsheim
Hahn (red). Für die Fußballer 
vom Sportverein Hahn ver-
läuft die noch junge Saison in 
der Gruppenliga Darmstadt 
bisher erfreulich, bewertet 
der Verein die Lage. Nach 
acht Spieltagen rangieren sie 
in der Tabelle mit 17 Zählern 
punktgleich mit zwei weite-
ren Teams auf dem dritten 
Platz. 
Auch beim Heimspiel unter 
der Woche gegen den Sport-
verein 07 Geinsheim ließen 
die Spieler von Trainer Dra-
goslav Brkovic nichts anbren-
nen und siegten am Ende 
verdient mit 4:2-Toren. In ei-
ner zu Beginn sehr zerfahre-
nen Begegnung hatte Hahns 
Stürmer Salvatore Lucente 
die erste gute Einschussmög-
lichkeit, nach einem Pass von 
Riccardo D‘Addona lief er 
alleine auf das Geinsheimer 
Gehäuse zu, schoss dann 
aber knapp am Tor vorbei. 
Für die 1:0-Führung der Gast-
geber sorgte in der 32. Spiel-
minute der andere Angreifer, 
Martin Schilcher. Er zirkelte 
einen Freistoß von der lin-
ken Strafraumkante direkt 
und unhaltbar ins Netz. Kurz 

danach hatten die Gäste die 
Chance zum Ausgleich, doch 
SV-Torhüter Robin Schwarz 
parierte einen Kopfball aus 
kurzer Distanz glänzend. 
Bis zur Halbzeitpause gab es 
wenig Höhepunkte auf bei-
den Seiten, Torszenen waren 
Mangelware. 
Nach Wiederbeginn setzten 
die Geinsheimer die ersten 
Akzente, vehement drängten 
sie jetzt auf den Ausgleichs-
treffer, Hahns Keeper Robin 
Schwarz stand nun im Mittel-
punkt. Nach einer scharf he-
reingetretenen Ecke erzielte 
Leon Panak dann das zu die-
sem Zeitpunkt verdiente 1:1 
für die etwas aktiveren Gäste 
(52.). Aber wie schon zuletzt 
ließen sich die Hahner Spieler 
nicht aus der Ruhe bringen 
und übernahmen nach etwa 
einer Stunde wieder das Kom-
mando. Riccardo D‘Addona 
gelang zum richtigen Zeit-
punkt die erneute Führung 
zum 2:1 (58.). Dann schnapp-
te sich Jean-Marie Starck im 
Mittelfeld das Leder, lief noch 
ein paar Schritte und wuchte-
te das Spielgerät aus 20 Me-
tern fulminant zum 3:1 in den 

Torwinkel (75.). Das war die 
Vorentscheidung. 
Riccardo D‘Addona machte 
in der 82. Minute mit einem 
geschickten Heber über den 
Torwart nach einem weiten 
Abschlag von Robin Schwarz 
zum 4:1 endgültig alles klar. 
In der Nachspielzeit kam 
Geinsheim durch Eric Straub 
noch zum 2:4-Anschluss-
treffer (90.+2.) Somit behält 
der SV Hahn zuhause seine 
weiße Weste, in vier Spie-
len gab es vier Siege. Zum 
nächsten Spiel erwartet man 
am Mittwoch, 23. September, 
um 19.30 Uhr im heimischen 
Sportpark die Vertretung von 
Dersim Rüsselsheim.
Die 1B-Mannschaft vom 
Sportverein Hahn kommt in 
der Kreisliga C Darmstadt 
nicht voran. Auch im Heim-
derby gegen den RSV Ger-
mania Pfungstadt II setzte es 
eine deutliche 2:6-Schlappe. 
Maurice Goetz und Eray Tu-
ran waren die Hahner Tor-
schützen. Damit bleibt man 
weiterhin am Tabellenende. 
Nächstes Spiel: Donnerstag, 
24. September, um 19.30 Uhr, 
auswärts bei TuS Griesheim.

Pfungstadt (red). Beim Fest der Nachhaltigkeit unter dem 
Motto „17 Ziele – 1 Stadt“ war kürzlich auch die Kinder- und 
Jugendförderung Pfungstadt im Friedenspark vertreten. Im 
Mittelpunkt standen dort laut Pressemitteilung die globa-
len Nachhaltigkeitsziele Vier und Fünf der Vereinten Natio-
nen: „Hochwertige Bildung“ und „Geschlechtergleichheit“. 
Besuchende hatten die Möglichkeit, sich über die Bildungs-
angebote und Treffs der Kinder- und Jugendförderung zu in-
formieren. Eine spielerische Aktion lud dazu ein, beim Do-
senwerfen symbolisch all jene Dinge „abzuwerfen“, die einer 
hochwertigen Bildung und Geschlechtergerechtigkeit im Weg 
stehen. Zudem stellte die Kinder- und Jugendförderung Infor-
mationsmaterialien zu wichtigen gesellschaftlichen Themen 
zur Verfügung. Dabei ging es unter anderem um Rassismus, 
Fake News und Sexismus und wie man diesen im Alltag ent-
gegentreten kann. � Foto: Schroedel

Beginn bei Bildung
Jugendförderung und Nachhaltigkeit

Weiter im Flow
Concorden bleiben an den Platten top
Pfungstadt (red). Die erste 
Tischtennismannschaft der 
Concordia ist nach ihrem 
7:3-Heimsieg gegen den SV 
St. Stephan Griesheim II wei-
terhin ungeschlagen in der 
Bezirksklasse und steht als 
Aufsteiger auf Tabellenplatz 
Eins.
Dabei begann die Partie zu-
nächst ausgeglichen. Bei-
de Doppel gingen denkbar 
knapp mit 2:3 an die Gäste, so 
dass die Concordia zunächst 
mit 0:2 zurücklag. Doch die 
Mannschaft bewies Moral 
und ließ sich davon nicht aus 
der Ruhe bringen.
In den anschließenden Ein-
zeln drehten die Pfungstädter 
die Partie eindrucksvoll. An-
dré Collier setzte sich im Spit-
zeneinzel mit 3:2 gegen Jonas 
Kammler durch und Sascha 

Rudolph glich mit einem 
ebenfalls hart umkämpften 
3:2 gegen Nathan Eufinger 
zum 2:2 aus. Anschließend 
sorgten Raimund Dinyer mit 
einem souveränen 3:1 und 
Nils Becker mit einem star-
ken Auftritt dafür, dass die 
Partie weiter spannend blieb. 
Nach dem zwischenzeitli-
chen 3:3 zog die Concordia 
dann entscheidend davon.
André Collier bezwang Na-
than Eufinger mit 3:1, Sascha 
Rudolph kämpfte sich erneut 
mit 3:2 durch und Raimund 
Dinyer gewann sein zweites 
Einzel ebenfalls überzeu-
gend mit 3:1. Den Schluss-
punkt setzte Nils Becker, der 
Michael Hutterer klar mit 3:0 
besiegte. Damit stand am 
Ende ein aus Concorden-
Sicht verdienter 7:3-Erfolg.
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SEPTEMBER-AKTION

KÜCHEN KEIE WEITERSTADT GMBH
Robert-Koch-Str. 3
64331 Weiterstadt
Tel: 0 61 51 / 9283 - 0
weiterstadt@kuechenkeie.de

Beim Kauf Ihrer frei geplanten Küche ab einem Wert von 8.000 €.
1) Gültig bei allen frei geplanten Einbauküchen im Aktionszeitraum vom 
01.09.2026 bis 30.09.2026. Nur bei Neuaufträgen.

#WirNehmenDeineAlte

TSCHÜSS, ALTE KÜCHE!
WIR ZAHLEN BIS ZU

4.000 €
FÜR DIE ALTE KÜCHE,

INKLUSIVE DEMONTAGE 
UND ENTSORGUNG1)

JETZT TERMIN 
VEREINBAREN!

BAUTROCKNUNGBAUTROCKNUNG
Fa. Peter Kindermann

Schneppenhäuser Str. 49 · 64331 Weiterstadt

Ihr starker Partner,
wenn es um Austrocknungen geht

24-STUNDEN-SERVICE % 0 61 50 / 5 27 36

➜
➜
➜
➜
➜
➜

➜ Austrocknung nach Wasserschaden
➜ Estrich-Dämmschicht-Trocknung
➜ Neu- und Altbau-Trocknung
➜ Leckortung/Infrarot-Thermografie
➜ Sofortmaßnahmen
➜ Schadenanalyse/Feuchtmessungen

Am Brunnengwännchen 1
68623 Hüttenfeld

 * Preis pro m2 zzgl. 7% MwSt.

KFZ BAR ANKAUFKFZ BAR ANKAUF
Alle Fahrzeuge

PKW‘s, Busse, Geländewagen, Wohnmobile, 
Wohnwagen, Oldtimer, Traktoren, Bagger.

Alles anbieten! (Baujahr, km, Zustand egal)
Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar.

06158 - 6 08 69 88 • 0173 - 3 08 74 49

Alles anbieten! (Baujahr, km, Zustand egal)

KAUFE AUTOS
PKW, Busse, LKW, Geländewagen, Wohnwagen/-mobile,

Traktoren, Bagger, auch mit Mängeln. Zustand egal.
Bitte alles anbieten, zahle bar und fair.

24 Stunden erreichbar!

06157 / 9 16 80 06 • 0177 / 3 10 53 03

SUCHE FAHRZEUGE
PKW´s, Busse, Geländewagen, Wohnmobilie etc. für 

Export, Zustand egal, zahle Höchstpreise - sofort Bargeld, 
bitte alles anbieten, jederzeit erreichbar. 

0151 / 71 87 23 06
Tel.: 0 62 58 / 5 08 99 21

Farbe, Werkzeug und ganz viel Herz
Yasmine Chamrikh renoviert ehrenamtlich die Kita St. Hedwig
Pfungstadt (rd). Angefangen 
hat alles während der Einge-
wöhnung ihres Sohnes. Als 
Yasmine Chamrikh die ersten 
Stunden mit ihm in der ka-
tholischen Kindertagesstätte 
St. Hedwig verbrachte, fiel ihr 
auf, dass einige Räume etwas 
in die Jahre gekommen wa-
ren. Da sie handwerklich be-
gabt ist, wollte sie nicht nur 
darüber sprechen, sondern 
selbst etwas verändern.
Chamrikh fragte die Kita-
leitung, ob sie die Räume in 
Eigenregie aufwerten dürfe. 
Die Leitung schenkte ihr das 
nötige Vertrauen. Anschlie-
ßend machte sich die Mutter 
an die Arbeit – freiwillig, un-
entgeltlich und weitgehend 
allein. Innerhalb von drei 
Wochen strich sie drei Grup-
penräume der Kindertages-
stätte neu. 
Außerdem schliff sie die Kü-
chenfronten ab und lackierte 
sie, renovierte die Turnhalle 
und richtete einen Ruheraum 
für die Kinder ein. Zahlreiche 
Schränke besorgte Chamrikh 
über Kleinanzeigen, holte sie 
selbst ab und baute sie in der 
Kita auf.
Auch die seit drei Jahren am-
tierende Kitaleiterin Natali 
Krnjic freut sich nach Anga-
ben Chamrikhs über die Ver-
änderungen und die Unter-
stützung für die Einrichtung: 
„Es ist etwas ganz Besonde-
res, wenn Eltern nicht nur 
Ideen haben, sondern selbst 
anpacken und so viel Zeit 
und Herzblut investieren. 
Yasmine hat mit ihrem Ein-
satz unglaublich viel bewegt. 
Wir freuen uns sehr über die 

Veränderungen und schät-
zen es außerordentlich, dass 
sie unsere Kita und damit vor 
allem die Kinder auf diese 
Weise unterstützt“, sagt sie.
Auch das Außengelände 
nahm sie in den Blick. Mit 
Unterstützung eines Freun-
des konnte schließlich eine 
erneuerte Rasenfläche ange-
legt werden.
Möglich wurden die Verän-
derungen auch durch meh-
rere Unterstützer. Besonders 
dankbar ist Chamrikh dem 
Toom-Baumarkt in Pfung-
stadt und dem Bauhaus 
Darmstadt. Beide Unter-
nehmen halfen mit umfang-

reichen Farbspenden und 
großzügigen Rabatten auf 
benötigte Materialien. Der 
Toom-Baumarkt habe das 
Projekt bereits im vergan-
genen Jahr besonders stark 
unterstützt. Beim dortigen 
Filialleiter traf Chamrikh auf 
einen alten Bekannten: Sie 
kennt ihn noch aus der Zeit, 
als sie während ihres Abiturs 
selbst in dem Baumarkt aus-
half.
Auch der Förderverein der 
Kita St. Hedwig trug entschei-
dend zum Gelingen bei und 
übernahm unkompliziert die 
verbliebenen Materialkosten. 
Weitere Unterstützung soll 

demnächst von einer Wer-
beagentur aus Mannheim 
kommen, die der Einrichtung 
Schränke, Bildschirme und 
weitere Materialien zur Ver-
fügung stellen möchte.
Für Chamrikh steht nicht die 
persönliche Anerkennung im 
Mittelpunkt. Sie wolle we-
der eine Gegenleistung noch 
ein Amt übernehmen. Umso 
wichtiger ist ihr, mit ihrem 
Einsatz tatsächlich etwas zu 
bewirken. Sie findet es schön, 
wenn Eltern nicht nur Ideen 
und Wünsche äußern, son-
dern selbst mit anpacken 
und Verantwortung über-
nehmen. „Ich freue mich ein-
fach darüber, dass ich einen 
Beitrag leisten konnte, damit 
die Kinder eine schönere und 
angenehmere Umgebung ha-
ben, in der sie sich wohlfüh-
len und gerne Zeit verbrin-
gen“, sagt sie. Stück für Stück 
soll die Kita St. Hedwig so zu 
einem noch schöneren Ort 
für alle Kinder und Familien 
werden.

In Eigenregie kümmerte sich die Pfungstädterin Yasmine 
Chamrikh darum, die Räume der katholischen Kita St. Hed-
wig aufzuhübschen. � Fotos (2): Privat

Yasmine Chamrikh.

Viel fehlte nicht, aber es fehlte
Germanen kassieren weitere Niederlage – knappes 2:3 gegen Ober-Ramstadt 
Pfungstadt (red). Der erste 
Kreisliga-A-Proviant seit Mai 
2024 hielt sich in einem Ver-
pflegungsstand auf der paral-
lelen Straßenkerb versteckt, 
ist man sich bei der Germa-
nia sicher. Ein von Pontius bis 
Pilatus auf Messers Schneide 
stehender Thriller gegen den 
FC Ober-Ramstadt endete für 
den RSV Germania 2:3, wes-
halb das Niederlagen-Quar-
tett nach dem Wiederaufstieg 
den Fußballalltag überschat-
te und vor dem Kellergipfel 
der bis dato einzigen Teams 
ohne jeglichen Profit am Wo-
chenende bei der SKG Ober-
Beerbach die Sorgenfalten 
visuell in Erscheinung treten 
lasse, berichtet Vereinsvorsit-
zender Eckhard Czok. 
Sieben auf einen Streich: Ge-
mäß dem märchenhaften 
Gebrüder-Grimm-Leitfaden 
für das tapfere Schneiderlein 
schenkte im Zweitabteilungs-
Vorspiel der Rasensportver-
ein seinem Herausforderer 
nicht nur sieben Tore ein 
(7:1), sondern feierte neben-
bei auf dem Kreisliga-C-Par-
kett auch den siebten unun-
terbrochenen Dreier. Dank 
der erneuten Beglaubigung 
des aktuellen Never-Ending-
Höhenflugs mischt man das 
Ranking weiter auf und aalt 
sich genüsslich in der absolu-
ten Spitzengruppe. 
Im anschließenden A-Klas-
sen-Vergleich der alten Ri-
valen wollte die Erste den 
gordischen Knoten durch-
schlagen und wieder in die 
Erfolgsspur einbiegen. Just 
als auch die im Süden sess-
haften Supporter eine Furt 
zum Überqueren der to-
senden Eberstädter Straße 
fanden und gerade noch 
rechtzeitig am Grünen Steg 
eintrudelten, nährte Maurice 
Rippert sämtliche germani-
sche Hoffnungen, indem er 
nach Vorarbeit von Max Mei-
er per Flachschuss zum 1:0 
einlochte. 
Die frühe Führung, für deren 
Aufstockung einige Möglich-
keiten liegen gelassen wur-
den, hielt bis zehn Sekunden 

vor dem Pausengong. Mit der 
finalen Aktion des ersten Ab-
schnitts überwand Dilar Me-
meti mit seinem Abschluss 
Nikola Rehak aus rund 20 
Metern Entfernung. Zwi-
schen dem platziert ins Netz 
zischenden Ball und den 
Handschuhen vom umsonst 
Richtung Pfosten fliegenden 
RSV-Keeper hätte nicht ein-
mal ein Blatt Papier gepasst. 
Relativ rapide nach dem Re-
Start begünstigte das Pendel 
wiederum den germani-
schen Kosmos. Max Meier 
vernaschte zunächst seinen 
Wächter, um danach Goalie 
Loris Jelen auszutanzen und 
die Kugel ins leere Gehäuse 
abzusenden. Das berühmte 
Momentum sprach nun klipp 
und klar für den Rasensport-
verein, aber die nächste Ega-
lisierung (Paul Wolf lenkte 
eine Hereingabe höchst un-
glücklich ins eigene Gehäu-
se) plus eine kassierte Am-
pelkarte für Robert Botezatu 
tauschten das Kräfteverhält-
nis. 
Ober-Ramstadt nutzte die 
Gunst der Stunde, als Egs-
on Gashi in die zweite Etage 

hochstieg und seine Farben 
erstmals in Vorlage köpfte. 
Nun war der Gast am Drü-
cker und verpasste mit Hilfe 
rettender Rehak-Reflexe plus 
verschwenderischer Chan-
cenverwertung den germa-
nischen Knockout. Zehn 
Minuten vor dem Kehraus 
hielt der Schiedsrichter auch 
FC-Protagonist Hasan Gözek 
den gelb-roten Karton unter 
die Nase, wodurch das per-
sonelle Gleichgewicht wieder 
gewährleistet war. Selbstre-
dend setzten die Germanen 
in der Schlussphase alles auf 
eine Karte und zwangen den 
FCO in Gedenken an Trainer-
Globetrotter Rudi Gutendorf, 
um den Strafraum einen Ze-
bra-Riegel aufzubauen. Aller-
dings vertrocknete das Mittel 
des langen Hafers zu oft im 
Sechzehner. In der Extratime 
bot sich Marlon Velez Gomez 
trotzdem noch die Deluxe-
Chance, um zumindest das 
erste Remis seit November 
2024 einzutüten, aber ein 
blockierender Körper erstick-
te den Last-Minute-Jubel im 
Keim.  Nuancen später seg-
nete der Schiedsrichter die 

intensive Partie ab, worauf-
hin die heimischen Recken 
am 26. Todestag von Comic-
Legende Rolf Kauka mit einer 
Mixtur aus Erschöpfung und 
Frust fix und foxi zu Boden 
sanken. Die rote Laterne 
leuchtet nach dem fünften 
Spieltag weiter an der Ost-
endstraße... 
Zeitgleich um 15 Uhr werden 
am Sonntagnachmittag, 20. 
September, beide germani-
sche Mannschaften in aus-
wärtigen Gefilden auf Herz 
und Nieren geprüft. Während 
die Zweite als Gast vom TuS 
Griesheim den achten Kreis-
liga-C-Sieg hintereinander 
ins Visier nimmt, steht im 
A-Klassen-Duell eine diame-
trale Tabellenarithmetik auf 
der Agenda. Falls der warten-
de Hausherr SKG Ober-Be-
erbach beim Nachholtermin 
am Donnerstagabend (bei 
Drucklegung noch nicht be-
endet) gegen Messel nicht 
erstmals in dieser Saison 
etwas Zählbares einfährt, 
prallen im Ortsteil von See-
heim-Jugenheim die beiden 
einzigen punktlosen Mitglie-
der aufeinander.

Den Kürbis  
gebührend feiern
Pfungstadt (red). Die Natur-
freunde laden für Samstag, 
24. Oktober, ab 17 Uhr zu 
einer weiteren Auflage ihres 
Kürbisfests ans Moorhaus 
ein, wie es in einer Ankün-
digung heißt. Nach einem 
gemeinsamen Schnitzen 
von Kürbisgeistern sollen 
diese mit Kerzen erleuch-
tet werden, ehe der Tag am 
Lagerfeuer mit Stockbrot 
ausklingt. Es gibt Kürbis-
suppe, für Getränke sei laut 
den Naturfreunden gesorgt. 
Schnitzwerkzeug müssen die 
Teilnehmenden selbst mit-
bringen.
Kürbisreservierung, An-
meldung (bis 14. Oktober) 
und weitere Infos: 
naturfreunde@
schindler-email.de

Gutes für den 
Nachwuchs
Pfungstadt (red). Der För-
derverein der Dietrich-Bon-
hoeffer-Kindertagesstätte, 
Odenwaldstraße 3, lädt für 
Sonntag, 20. September, zum 
Flohmarkt für Kindersachen 
im Rahmen des Pfungstäd-
ter Hofflohmarkts Süd (10 bis 
16 Uhr) ein. Für das leibliche 
Wohl ist laut Ankündigung 
gesorgt, um 11 und um 14 
Uhr gibt es Führungen durch 
das Haus. 

Wenn Denken 
gefährlich wird
Eschollbrücken (red). Der 
Verein „Christen im Beruf“ 
lädt für Samstag, 26. Septem-
ber, um 19 Uhr in die Vereins-
gaststätte des TSV Escholl-
brücken ein. Dort stellt 
Daniel Knapp unter dem 
Titel „Denken ist gefährlich“ 
seinen Lebensbericht vor. 
Der Kreditanalyst stand laut 
Ankündigung einst knapp 
vor einem Burnout wegen 
übermäßig vieler Gedanken 
und Sorgen über sich selbst, 
die Aussage, dass Denken ge-
fährlich sein könne, habe ihn 
zu dieser Zeit tief getroffen. 
Gott habe ihm schließlich ei-
nen Ausweg gezeigt. Der Ein-
tritt ist frei, Einlass für eine 
mögliche Essensbestellung 
ist ab 18.30 Uhr.
Anmeldung und weitere In-
fos: cib-da.de, darmstadt@
christenimberuf.de

Frankfurt aus 
weiblicher Sicht
Pfungstadt (red). Eine Stadt-
führung in Frankfurt widmet 
sich am Dienstag, 6. Oktober, 
Frauen, die die Stadt geprägt 
und Geschichte geschrieben 
haben. Vorgestellt werden 
Lebenswege und Geschich-
ten aus Kunst, Literatur, 
Wissenschaft, Wirtschaft 
und Politik sowie Einblicke 
in den Alltag Frankfurter 
Frauen vergangener Zeiten. 
Treffpunkt ist um 9.20 Uhr 
am Bahnhof Pfungstadt. Die 
Führung dauert etwa einein-
halb Stunden, anschließend 
ist eine gemeinsame Einkehr 
geplant. Fahrt- und Essens-
kosten sind selbst zu tragen. 
Organisatorin ist Pfungstadts 
Frauen- und Gleichstellungs-
beauftragte Vivian Groapa.
Anmeldung (bis 28. Sep-
tember) und weitere Infos: 
Vivian Groapa, vivian.groa-
pa@pfungstadt.de, (06157) 
9881163

Schätze finden
Zwingenberg (red). Für den 
heutigen Samstag lädt die 
Stadtverwaltung von 9 bis 15 
Uhr zu einem Hofflohmarkt 
ein. Rund 150 Haushalte näh-
men laut Pressemitteilung 
teil, verkauft wird von privat.
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Persönliche Beratung zur 
Bestattungsvorsorge
Individuelle Gestaltung von 
Abschieden und Trauerfeiern
Begleitung und Soforthilfe
im Sterbefall
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lieben Frau, Schwester, Schwägerin und Tante
Wir nehmen Abschied von meiner 

Heidi Weidl

* 8.1.1944    † 13.9.2026

Dein Erhard

und alle Angehörigen

In Liebe und Dankbarkeit

Heinz und Elvira Heß mit Familie

64319 Pfungstadt, Freiligrathstraße 57

Die Trauerfeier mit anschließender 
Urnenbeisetzung findet am Mittwoch, 

dem 30. September 2026, um 14:30 Uhr 
auf  dem Friedhof  in Pfungstadt statt.

2 Sp. 95 mm
der Hügel zu steil und das Atmen zu schwer wurde,
legte er den Arm um sie und sprach: Komm heim.

Als Gott sah, dass der Weg zu lang,

geb. Heß

Wir werden dich vermissen.

Du hast deinen langen Kampf verloren, 
aber deinen Frieden gefunden. 

Wir werden dich immer in unserem Herzen tragen. 

Die Urnentrauerfeier findet am Mittwoch, dem 23. September 2026, um 14:30 Uhr 
auf dem Pfungstädter Friedhof statt. Von Beileidsbekundungen nach der 
Trauerfeier bitten wir höflichst Abstand zu nehmen.  

In Liebe und Dankbarkeit: 
Hans Hoff  
Doris Schmidt und Familie 
Diana Heléne und Familie 
Annemarie Florian 
Johanna Hoff  

Edith Diehl 
geb. Crößmann 

* 19.11.1939    † 03.09.2026

Am Hintergraben 26 • 64319 Pfungstadt
Telefon 06157 9301-22
E-Mail senioren-pfungstadt@awo-hs.org

In unseren Herzen wirst du immer bei uns sein.

Michael Braun

In Liebe
Ute, Sven, Patricia, Amilia, Leia, Fances und Rob

Auf Michi‘s eigenen Wunsch haben wir ihn in aller 
Stille auf seinem letzten Weg begleitet.

Wir nehmen Abschied von 

Helma Kaufmann

* 7.11.1939    † 4.9.2026

Fritz und Ulrike Frahs

Dagmar Kress mit Familie

In stillem Gedenken

Elisabeth Reeg mit Helena

Adelheid Kaufmann und Arthur Reeg
Alexandra Johnson mit James

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung 
ndet am Freitag, dem 25. September 2026, 

um 11 Uhr auf dem Friedhof in Pfungstadt statt.

2 Sp. 75 mm

geb. Frahs

Herzlichen Dank

und meines Bruders

sagen wir allen, die uns durch Wort, 
Schrift und Blumen beim Heimgang 
meines lieben Sohnes 

Jürgen Nungesser
* 27.12.1964     † 20.7.2026

Helga Nungesser
Katja Zenkert-Nungesser mit Familie

Pfungstadt, im September 2026

in so herzlicher Weise ihre 
Anteilnahme erwiesen und ihn auf 
seinem letzten Weg begleitet haben.

Pfungstadt, Hahn, Eschollbrücken und Eich

21.09.	 Emmy Herrmann� 90 Jahre
21.09.	 Waldemar Knieling� 85 Jahre
21.09.	 Wojciech Koryl� 75 Jahre
21.09.	 Andrea Marx� 70 Jahre
22.09.	 Ingomar Heinrich� 90 Jahre
22.09.	 Wolfram Jäger� 80 Jahre
22.09.	 Anneliese Scheid� 80 Jahre
22.09.	 Christine Oldenburg� 75 Jahre
22.09.	 Rolf Edling� 70 Jahre
22.09.	 Gerlinde Bock� 70 Jahre
23.09.	 Monika Sparr� 80 Jahre
23.09.	 Erika Ullrich� 80 Jahre
24.09.	 Waltraud Peschka� 80 Jahre
26.09.	 Herbert Edel� 90 Jahre
26.09.	 Elisabeth Hassenzahl� 75 Jahre
26.09.	 Karin Arnold-Schreckenberg� 70 Jahre

Herzlichen Glückwunsch

Eschollbrücken (red). 21 Eschollbrücker Wanderinnen und Wanderer nutzten das vorherbst-
liche Wetter kürzlich für eine Tour nach Lampertheim. Nach der Ankunft erhielten die Teilneh-
menden zunächst Informationen zur Geschichte der Stadt. Die erste schriftliche Erwähnung 
Lampertheims finde sich in den „Annales Bertiniani“. 1803 wurde der Ort hessisch, 1910 be-
gann in der späteren Spargelstadt der Anbau des Edelgemüses. Die Stadtrechte erhielt Lam-
pertheim 1951. Die anschließende rund zweistündige Wanderung führte in das Naturschutz-
gebiet „Biedensand“ am Lampertheimer Altrhein. Nach anfänglichem Regen boten sich den 
Wandernden von einem Hochstand aus weite Ausblicke auf das Gebiet. Während einer Pause 
sorgten die Wanderführerinnen Marion Roth und Petra Dege mit Köstlichkeiten aus dem Ruck-
sack für eine Stärkung. „Der Biedensand liegt in der ehemaligen Mäanderzone des Rheins. Die 
Flussschlinge des Altrheins bildet ungefähr die Außengrenze des Schutzgebiets, das durch das 
geringe Gefälle des ursprünglichen Rheins geprägt wurde. Der Rheindurchbruch wurde 1801 
und 1802 vorgenommen. Der Lampertheimer Altrhein ist zudem ein wichtiges Vogelschutz-
gebiet und Teil des europäischen Schutzgebiets Natura 2000, das dem Erhalt der biologischen 
Vielfalt dient“, so Abteilungsleiter Hans-Dieter Quick. Zum Abschluss kehrte die Wandergruppe 
im Restaurant Fährhaus ein. � Foto: Verein

Einst mäanderte er dort
TSV-Wanderer besuchten Lampertheimer Altrhein

Mayer ist zurück
Gitarrenmusik in der Martinskirche
Pfungstadt (red). Die Evan-
gelische Kirchengemeinde 
Pfungstadt lädt für Sonntag, 
27. September, um 17 Uhr zu 
einem Gitarrenkonzert in die 
Martinskirche ein. Wolfgang 
Mayer aus Epstein gestaltet 
den Abend unter dem Motto 
„La Guitarra pura“. 
Das Programm führt mit 
Musik aus vier Jahrhunder-
ten auf die Spuren großer 
Meister der Gitarre, geht aus 
der Ankündigung hervor. Zu 

hören sind unter anderem 
Werke von Mauro Giuliani, 
dem „Paganini der Gitarre“, 
und Francisco Tárrega, dem 
ersten großen spanischen 
Gitarristen. Hinzu kommen 
Kompositionen, die Andrés 
Segovia gewidmet sind, so-
wie bekannte Melodien wie 
„El Condor pasa“ von Daniel 
Robles und weitere musikali-
sche Überraschungen.
Wolfgang Mayer studierte in 
München und am Mozarte-

um in Salzburg und ergänz-
te seine Ausbildung durch 
ein Gesangsstudium, be-
richtet die Kirchengemein-
de. Seit mehr als 25 Jahren 
ist er als konzertierender 
Künstler unterwegs und gibt 
jährlich zwischen 120 und 
150 Konzerte unterschiedli-
cher Ausrichtung. In Pfung-
stadt ist er nach fünf Jahren 
wieder als Gast der evange-
lischen Kirchengemeinde 
zu erleben.

www.volksbund.de/Europa
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ONLINE-UMFRAGE „UNSERE SPIELPLÄTZE“

Ihre Meinung zählt
Spielplätze sind wichtige 
Orte für Kinder, Familien 
und das Miteinander im 
Quartier. Doch wie wer-
den die städtischen Spiel-
plätze in Pfungstadt und 
den Stadtteilen tatsächlich 
genutzt? Was gefällt be-
sonders gut, wo gibt es 
Verbesserungsbedarf und 
welche Wünsche gibt es 
für die Zukunft?

Die Stadt Pfungstadt möch-
te diese Fragen gemeinsam 
mit den Bürgerinnen und 
Bürgern beantworten und 
lädt deshalb zu einer digita-
len Beteiligung rund um die 
städtischen Spielplätze ein.
Über ein Online-Formular 
können Wünsche, Anregun-
gen, Ideen und auch Kritik 
zu den einzelnen Spiel-
plätzen mitgeteilt werden. 
Dabei kann gezielt ein be-
stimmter Spielplatz ausge-
wählt werden. Auch allge-
meine Rückmeldungen zu 
den Spielplätzen in Pfung-
stadt und den Stadtteilen 
sind möglich.
Die Rückmeldungen sollen 
dabei helfen, ein möglichst 
umfassendes Bild davon zu 

bekommen, was auf den 
Spielplätzen bereits gut 
funktioniert und wo aus 
Sicht der Nutzerinnen und 
Nutzer Handlungsbedarf 
besteht. Die Hinweise kön-
nen damit eine wichtige 
Grundlage für die weitere 
Planung und Entwicklung 
der Spielplätze bilden.
„Unsere Spielplätze sind 
wichtige Orte für Kinder 
und Familien. Deshalb 
möchten wir wissen, wie sie 
vor Ort erlebt werden und 
welche Wünsche es für ihre 
Weiterentwicklung gibt. 
Jede Rückmeldung hilft uns 
dabei, die Bedürfnisse der 
Menschen in Pfungstadt 
und den Stadtteilen noch 
besser zu berücksichtigen“, 
erklärt Marius Pfl üger, Lei-

ter der Grün- und Park-
anlagen sowie Natur- und 
Landschaftspfl ege der Stadt 
Pfungstadt.
Die Beteiligung ist anonym. 
Neben der Rückmeldung 
zum jeweiligen Spielplatz 
werden lediglich einige frei-
willige Angaben zur Nut-
zung und zu demografi -
schen Merkmalen erhoben. 
Persönliche Kontaktdaten 
werden nicht abgefragt.
Die Teilnahme dauert nur 
wenige Minuten. Mitma-
chen können Bürgerinnen 
und Bürger bis zum 11. Ok-
tober 2026.
Wer die Spielplätze in 
Pfungstadt und den Stadt-
teilen nutzt, kennt ihre 
Stärken und weiß oft auch, 
wo noch etwas verbessert 
werden könnte. Die Stadt 
Pfungstadt freut sich des-
halb über viele Rückmel-
dungen und unterschiedli-
che Perspektiven.

Alle Informationen zur Be-
teiligung und den Link zur 
Online-Umfrage gibt es 
auf der Webseite der Stadt 
Pfungstadt unter www.
pfungstadt.de.
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NÄCHSTER TERMIN 

24.9. ist Bürgersprechstunde
Am Donnerstag, den 24. 
September 2026 geht die 
Bürgersprechstunde in die 
nächste Runde. Dieses Mal 
wieder wie gewohnt im 
Büro des Bürgermeisters.
In der Zeit von 16:30 bis 
17:30 Uhr sind Bürgerinnen 
und Bürger herzlich einge-
laden, ihre Anliegen, Fragen 
oder Anregungen persönlich 
im Büro des Bürgermeisters 
vorzutragen. Der persönli-
che Dialog ist ein wichtiger 

Bestandteil einer transpa-
renten und bürgernahen 
Verwaltung und bietet Raum 
für individuelle Themen.
Für die Sprechstunde wer-
den vier Zeitfenster à 15 
Minuten vergeben, um je-
dem Anliegen ausreichend 
Zeit und Aufmerksamkeit 
zu widmen. Eine vorherige 
Terminvereinbarung ist da-
her erforderlich und kann 
unkompliziert per E-Mail 
an buergermeister@pfung-

stadt.de oder per Telefon 
unter 06157 988-1100 erfol-
gen.
Um eine bestmögliche Vor-
bereitung zu gewährleisten 
und die Gespräche effi  zient 
zu gestalten, wird gebeten, 
das jeweilige Anliegen be-
reits bei der Anmeldung 
kurz zu schildern. So kann 
die Bürgersprechstunde ge-
zielt vorbereitet und für alle 
Beteiligten optimal genutzt 
werden.

WAS IST LOS IN PFUNGSTADT?

Anstehende Termine
Sie haben Termine, für 
Ihren Verein oder Ihre In-
stitution, dann senden Sie 
uns diese bitte per Mail 
an presse@pfungstadt.de. 
Wir freuen uns auf Ihre 
Einreichungen.

PFUNGSTADT 
► 19.09.2026 / Pfungstäd-
ter Wochenmarkt – Stadt-
haus I, Kirchstraße 12 – 14 
| 07:30 – 13:00 Uhr
► 19.09.2026 / 5. Pfungs-
tädter Müllsammelaktion – 
Stadtgebiet | 10:00 – 12:00 
Uhr
► 19.09.2026 / Treff en der 
NABU Pfungstadt – NABU 
Garten | ab 14:00 Uhr
► 19.09.2026 / Pfaditag 
beim VCP Pfungstadt – 
Dietrich-Bonhoeff er-Haus | 
14:00 – 17:00 Uhr
► 20.09.2026 / Pfungs-
tädter Hoffl  ohmarkt Süd | 
10:00 – 16:00 Uhr
► 20.09.2026 / STADTGÄR-
TENfest 2026 – Ehemaliges 
Brauereigelände | 11:00 – 
22:00 Uhr
► 20.09.2026 / Workshop-
reihe: Be Magnetic – Smell 
Amazon – Frei.Raum 33, 
Pfarrgasse 33 | 15:00 – 
17:30 Uhr
► 20.09.2026 / Rathaus-
konzert September 2026 
– Das „Malio-Quartett“ – 
Historisches Rathaus, Säu-
lenhalle | 17:00 – 19:00 Uhr
► 21.09.2026 / Assistenz-
Dienst für die ältere Ge-

neration – Seniorentreff , 
Kirchstraße 19 – 21 | 10:30 
– 12:00 Uhr
► 22.09.2026 / Der klei-
ne Pfungstädter Wochen-
markt! – Am Alten E-Werk, 
Brunnenstraße 9 | 09:00 – 
12:00 Uhr
► 23.09.2026 / Spaß und 
Sport im Freien für Leu-
te ab 60 – Bewegungs-
parcours, Akazienanlage | 
10:00 – 11:00 Uhr
► 24.09.2026 / Treff en der 
NABU Pfungstadt – NABU-
Garten, Eschollbrücker 
Straße | ab 13:30 Uhr
► 24.09.2026 / Handy- 
und Computer- Hilfe – Se-
niorentreff , Kirchstraße 19 
– 21 | 17:30 – 19:00 Uhr 
► 26.09.2026 / Maggd off  
de Gass + Pfungstreet – 
Eberstädter Straße | 07:00 
– 20:00 Uhr
► 26.09.2026 / Pfungstäd-
ter Wochenmarkt – Stadt-
haus I, Kirchstraße 12 – 14 
| 07:30 – 13:00 Uhr 
► 26.09.2026 / Abschluss-
fest STADTRADELN – Na-
turfreundehaus Moorhaus 
| 14:00 – 17:00 Uhr
► 26.09.2026 / Letzte Hil-
fe Kurs – Kinder- und Ju-
gendförderung Pfungstadt 
| 14:00 – 18:00 Uhr
► 27.09.2026 / Pfungstäd-
ter Hoffl  ohmarkt Nord | 
10:00 – 16:00 Uhr
► 28.09.2026 / Assistenz-
Dienst für die ältere Ge-
neration – Seniorentreff , 

Kirchstraße 19 – 21 | 10:30 
– 12:00 Uhr
► 28.09.2026 / Spiele-Treff  
– Seniorentreff , Kirchstraße 
19 – 21 | 14:30 – 17:00 Uhr
► 29.09.2026 / Der klei-
ne Pfungstädter Wochen-
markt! – Am Alten E-Werk, 
Brunnenstraße 9 | 09:00 – 
12:00 Uhr
► 29.09.2026 / Treff en der 
NABU Pfungstadt – NABU-
Garten, Eschollbrücker 
Straße. | ab 13:30 Uhr
► 29.09.2026 / Informa-
tionsveranstaltung Glasfa-
serausbau Eschollbrücken – 
Bürgerheim | ab 19:00 Uhr
► 30.09.2026 / Spaß und 
Sport im Freien für Leu-
te ab 60 – Bewegungs-
parcours, Akazienanlage | 
10:00 – 11:00 Uhr
► 01.10.2026 / Treff en der 
NABU Pfungstadt – NABU-
Garten, Eschollbrücker 
Straße | ab 13:30 Uhr
► 02.10.2026 / Frauenspa-
ziergang – Naturfreunde-
haus | ab 16:00 Uhr

ESCHOLLBRÜCKEN
► 29.09.2026 / Informa-
tionsveranstaltung Glasfa-
serausbau Eschollbrücken – 
Bürgerheim | ab 19:00 Uhr

HAHN
► 01.10.2026 / Informa-
tionsveranstaltung Glas-
faserausbau Hahn – Ge-
meindehaus Hahn | ab 
19:00 Uhr

VERANSTALTUNGSREIHE MACHT STATION IN PFUNGSTADT

„Leben mit Demenz“ in Pfungstadt
Information, Austausch und 
gemeinsames Erleben: Zwei 
Veranstaltungen der Reihe 
„Leben mit Demenz“ fi nden 
im September und Oktober in 
Pfungstadt statt

Demenz betriff t nicht nur die 
erkrankten Menschen selbst, 
sondern auch Angehörige, 
Freunde und das persönliche 
Umfeld. Um über die Erkran-
kung zu informieren, Berüh-
rungsängste abzubauen und 
Möglichkeiten für ein gutes 
Leben mit Demenz aufzuzei-
gen, haben sich kommunale 
Mitarbeitende aus dem Netz-
werk Demenz Darmstadt-Die-
burg aus Griesheim, Messel, 

Pfungstadt und Roßdorf, Wei-
terstadt sowie die Kreiskliniken 
Groß-Umstadt zusammenge-
schlossen. Gemeinsam bieten 
sie die Veranstaltungsreihe 
„Leben mit Demenz – Diag-
nose Demenz: Wir lassen Sie 
nicht allein!“ an.
Die Reihe möchte dabei mehr 
sein als eine reine Informati-
onsveranstaltung. Sie soll Mut 
machen, Hoff nung schenken 
und zeigen, dass auch mit ei-
ner Demenzdiagnose Lebens-
freude, Gemeinschaft und Teil-
habe weiterhin möglich sind.
Auch in Pfungstadt fi nden 
zwei Veranstaltungen statt, 
die unterschiedliche Aspek-
te des Lebens mit Demenz 

in den Mittelpunkt stellen.

„Demenz – und Ernährung“
Am Mittwoch, 23. September 
2026, um 17 Uhr geht es im 
Bürgerheim Eschollbrücken, 
Freiherr-vom-Stein-Straße 8, 
um das Thema Ernährung.
Unter dem Titel „Vielfältig, ge-
sund & lecker genießen bei 
Demenz“ zeigt Referentin Ilona 
Berg von der DGE-Seniorener-
nährungsstelle, wie pfl egende 
Angehörige sowie Pfl ege- und 
Betreuungskräfte ältere 
Menschen dazu motivie-
ren können, gerne und mit 
Freude zu essen. Ergänzt 
wird der Vortrag durch eine 
Verkostung.

„Demenz – Sport und 
Bewegung I“

Am Freitag, 9. Oktober 2026, 
um 15 Uhr steht im Mühlberg-
heim, Kantstraße 21, die Be-
wegung im Mittelpunkt. Unter 
dem Motto „Bewegung stärkt 
Körper und Geist“ werden ein-
fache Bewegungsübungen 
vorgestellt, bei denen Freude 
an der Aktivität und das ge-
meinsame Erleben im Vorder-
grund stehen. Menschen mit 
Demenz und ihre Begleitper-
sonen erhalten die Möglich-
keit, gemeinsam aktiv zu sein, 
ihr Wohlbefi nden zu stärken 
und miteinander ins Gespräch 
zu kommen. Referentin ist Ni-
cole Sperber von Concordia.

ZIVILCOURAGE

Jugendliche helfen nach Unfallfl ucht
Dass Zivilcourage keine Fra-
ge des Alters ist, haben zwei 
Jugendliche während des 
Pfungstädter Kerbwochen-
endes eindrucksvoll gezeigt. 
In der Nacht von Freitag auf 
Samstag, 11. September 2026, 
beobachteten sie gemeinsam 
mit zwei weiteren Zeugen 
eine Verkehrsunfallfl ucht im 
Bereich der Ringstraße.

Gegen 23:45 Uhr verursachte 
ein Fahrzeugführer in Höhe 
der Ringstraße 33 beim Parken 
einen erheblichen Schaden an 
einem anderen Fahrzeug und 
entfernte sich anschließend 
von der Unfallstelle. Die vier 
Zeugen reagierten aufmerk-
sam und verantwortungsbe-
wusst. Zwei der Jugendlichen 
im Alter von 15 bis 17 Jahren 

behielten den Tatverdächtigen 
im Blick und machten sich auf 
den Weg, um die Polizei zu 
verständigen.
Im Bereich der Eberstädter 
Straße trafen sie auf eine Strei-
fe der Stadtpolizei Pfungstadt. 
Die Jugendlichen schilderten 
den Vorfall und gaben eine 
konkrete Beschreibung des 
Tatverdächtigen ab. Dank die-
ser schnellen und hilfreichen 
Informationen konnten die 
Einsatzkräfte den Tatverdäch-
tigen im Nahbereich ausfi ndig 
machen und bis zum Eintreff en 
der Landespolizei festhalten. 
Anschließend wurde der Fahr-
zeugführer zur Durchführung 
der weiteren Maßnahmen an 
die Polizei übergeben.
Die Stadt Pfungstadt bedankt 
sich ausdrücklich bei allen vier 

Zeugen für ihr aufmerksames 
und verantwortungsbewuss-
tes Verhalten. Ein besonderer 
Dank gilt dabei den beiden Ju-
gendlichen: Im Alter zwischen 
15 und 17 Jahren haben sie in 
einer unübersichtlichen Situa-
tion aufmerksam hingeschaut, 
Verantwortung übernommen 
und schnell gehandelt.
Ihr Verhalten zeigt, wie wichtig 
es ist, nicht einfach wegzuse-
hen, sondern Beobachtungen 
weiterzugeben und Hilfe zu 
holen. Gerade bei einem sol-
chen Vorfall ist es bemerkens-
wert, dass die beiden Jugend-
lichen trotz ihres jungen Alters 
so umsichtig reagiert und die 
Stadtpolizei unmittelbar infor-
miert haben.
Gleichzeitig gilt bei aller Zivil-
courage: Die eigene Sicherheit 

steht immer an erster Stelle. 
Niemand sollte sich selbst in 
Gefahr bringen oder versu-
chen, einen Tatverdächtigen 
eigenständig festzuhalten. 
Entscheidend sind eine mög-
lichst genaue Beschreibung 
der Person oder des Fahr-
zeugs, der Ort des Geschehens 
und die schnelle Verständi-
gung der Polizei.
Die Stadt Pfungstadt sagt den 
vier Zeugen - und insbeson-
dere den beiden Jugendlichen 
- Danke für ihren Mut, ihre 
Aufmerksamkeit und ihr ver-
antwortungsbewusstes Han-
deln. Ihr Einsatz ist ein schönes 
Beispiel dafür, dass jeder Ein-
zelne einen wichtigen Beitrag 
für eine aufmerksame und 
verantwortungsvolle Stadtge-
sellschaft leisten kann.

VERKEHRSBERUHIGENDE MASSNAHMEN

Überschreitungen mehr als halbiert
Die Maßnahmen zur Ver-
kehrsberuhigung in der ver-
längerten Ringstraße zeigen 
Wirkung: Der Anteil der Fahr-
zeuge, die schneller als 38 
km/h unterwegs sind, ist von 
30,7 Prozent auf 14,4 Prozent 
gesunken. Gleichzeitig redu-
zierte sich die durchschnitt-
lich gefahrene Geschwindig-
keit von 36 km/h auf 32 km/h.

Damit ist das Geschwindig-
keitsniveau auf der Strecke ins-
gesamt deutlich zurückgegan-
gen. Besonders im Bereich des 
Spielplatzes Wormser Straße 
sorgen die umgesetzten Maß-
nahmen für eine zusätzliche 
Verkehrsberuhigung.
Anwohnerinnen und Anwoh-
ner hatten wiederholt auf zu 
hohe Geschwindigkeiten in 
der verlängerten Ringstraße 
hingewiesen. Um die Situa-
tion objektiv zu beurteilen, 
führte das Ordnungsamt der 
Stadt Pfungstadt im Juni zu-
nächst eine verdeckte Ver-
kehrsmessung durch. Dabei 

überschritten rund 31 Prozent 
der erfassten Fahrzeuge den 
festgelegten Toleranzwert von 
38 km/h.
Auf Grundlage der Messergeb-
nisse wurde anschließend ein 
mehrstufi ges Konzept zur Ver-
kehrsberuhigung umgesetzt.
Zum Einsatz kamen zunächst 
Ausweichpoller, die die Fahr-
bahn an einzelnen Stellen ver-
engen. Dadurch soll die Ge-
schwindigkeit reduziert und 
gleichzeitig eine aufmerksa-
mere Fahrweise erreicht wer-
den. Ergänzend wurde am hin-
teren Zugang des Spielplatzes 
Wormser Straße ein Berliner 
Kissen installiert.
Gerade am Spielplatz ist eine 
reduzierte Geschwindigkeit 
besonders wichtig. Das Berli-
ner Kissen sorgt dort für eine 
zusätzliche Geschwindigkeits-
reduzierung und verhindert, 
dass Fahrzeuge nach der vor-
herigen Fahrbahnverengung 
wieder unmittelbar beschleu-
nigen.
Die aktuellen Messdaten be-

stätigen die Wirkung der Kom-
bination aus beiden Maßnah-
men:
• Deutliche Geschwindigkeits-
überschreitungen: Rückgang 
von 30,7 auf 14,4 Prozent
• Durchschnittsgeschwindig-
keit: Rückgang von 36 auf 32 
km/h
• Geschwindigkeitsniveau ins-
gesamt: deutlich reduziert
„Unser Ziel war es nicht, den 
Verkehr unnötig zu behindern, 
sondern die Geschwindigkeit 
dort zu reduzieren, wo sie zu 
einem Sicherheitsrisiko wer-
den kann“, erklärt die Stadtver-
waltung. „Die aktuellen Mess-
ergebnisse zeigen, dass die 
Kombination aus Fahrbahnver-

engungen und dem Berliner 
Kissen genau diesen Eff ekt er-
reichen konnte.“
Bei der Umsetzung wurde au-
ßerdem darauf geachtet, dass 
Feuerwehr und Rettungsdiens-
te den Bereich weiterhin ohne 
relevante Einschränkungen 
passieren können. Die gewähl-
te Bauart ermöglicht Einsatz-
fahrzeugen eine Durchfahrt 
ohne Zeitverlust.
Das Ordnungsamt und die 
Stadtpolizei werden die Ver-
kehrssituation in der Ringstra-
ße auch künftig im Rahmen 
der regulären Verkehrsüber-
wachung beobachten. Sollten 
sich neue Erkenntnisse oder 
weiterer Handlungsbedarf er-
geben, können diese in die 
weitere Bewertung einfl ießen.
Die Stadt sieht in der messba-
ren Geschwindigkeitsreduzie-
rung insbesondere im Umfeld 
des Spielplatzes einen wichti-
gen Beitrag zu mehr Verkehrs-
sicherheit für Kinder, Familien 
und alle Verkehrsteilnehmen-
den.

SCHIMMEL: KURZ & KLAR

Liebe Pfungstädterinnen und 
Pfungstädter,

Hinter uns liegen drei Tage 
voller Begegnungen, Musik, 
guter Stimmung und vie-
ler schöner Momente. Die 
Pfungstädter Kerb hat auch in 
diesem Jahr wieder gezeigt, 
was unsere Stadt ausmacht: 
Wir kommen zusammen, wir 
feiern miteinander und wir 
schaff en gemeinsam etwas 
Besonderes.
Sie ist ein Stück Tradition, aber 
gleichzeitig auch ein Fest, das 
immer wieder von den Men-
schen lebt, die es gestalten 
und mit Leben füllen.

Deshalb möchte ich an die-
ser Stelle ganz herzlich Danke 
sagen. Danke an alle Vereine, 
Schaustellerinnen und Schau-
steller, Organisatorinnen und 
Organisatoren sowie an alle 
Helferinnen und Helfer, die 
mit viel Engagement und 
Herzblut dafür gesorgt ha-
ben, dass unsere Kerb wieder 
so besonders geworden ist. 
Mein Dank gilt ebenso den 
städtischen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern, den Ein-
satzkräften und allen, die im 
Hintergrund dafür gesorgt 
haben, dass die Veranstaltung 
reibungslos stattfi nden konn-
te.

Nach diesen schönen Tagen 
heißt es nun aber auch wieder: 
Blick nach vorne. Die nächs-
ten Aufgaben warten bereits. 
In den kommenden Wochen 
stehen für unsere Stadt 
wichtige Themen und 
Projekte an, die wir 
mit derselben Energie 
und demselben Zu-
sammenhalt ange-
hen wollen. Ob beim 
S c h w i m m b a d b a u , 
bei der Digitalisierung, 
bei unseren Kitas, bei 
Sauberkeit und 
Stadtentwick-
lung oder bei 
vielen ande-

ren Themen, die Pfungstadt 
bewegen.
Aber vielleicht ist genau das 
auch eine schöne Erkenntnis 
aus den vergangenen Tagen: 

Wenn wir gemeinsam 
anpacken, können 
wir viel bewegen.

Ihr
Maximilian 
Schimmel
Bürgermeister der 
Stadt Pfungstadt
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bei der Digitalisierung, 
bei unseren Kitas, bei 
Sauberkeit und 
Stadtentwick-
lung oder bei 
vielen ande-

Wenn wir gemeinsam 
anpacken, können 
wir viel bewegen.

Ihr
Maximilian 
Schimmel
Bürgermeister der 
Stadt Pfungstadt



SPORT SEEGER
Zieglerstraße 1 . 64319 Pfungstadt

info@sport-seeger.de . www.sport-seeger.de

An der Pfungstreet habt Ihr die Möglich-
keit Craft Laufschuhe vor Ort zu testen. 
Das Craft-Team berät und unterstützt 
Euch hierbei gerne.

Lauftextilien, Funktionsshirt‘s und vieles 
mehr haben wir bis 40 % reduziert.

Robert-Bosch-Straße 4 a • 64319 Pfungstadt
Telefon (0  61 57) 98  91 10 • Telefax (0  61 57) 98  91 08

anfrage@baltz-autoteile.de
 Mo. – Fr. von 8 – 17:30 Uhr, Sa. 9 – 13 Uhr

OPTIK SCHNURR
kkoommmmeenn uunndd sseehheenn

Eberstädter Str. 27  64319 Pfungstadt
Tel. 06157 83418  info@optik-schnurr.de

www.optik-schnurr.de

Wir sind
Besserseher

vom 21.09. - 26.09.2026
Mittagstisch

Mo. bis Fr. durchgehend von 7 - 18 Uhr & Sa. von 7 - 13 Uhr geöffnet!
Rheinstraße 1 | 64319 Pfungstadt | Telefon 06157 / 35 45

www.metzgerei-feldmann.de

Kürbis-Schupfnudel-Pfanne 
a,g,j,i,I,c

Putengeschnetzeltes mit 
Tomaten, Zucchini und 

Nudeln a,g,j,i,I

Hackfleisch-Lauchtopf  
mit Reis  

a,g,j,i,I

Majorangeschnetzeltes  
vom Schwein mit Nudeln 

a,g,j,i,I

Bratkartoffeln  
und Wurstsalat  a,g,j,i,I

Kartoffelcremesuppe a,g,j,i,I

Spaghetti Bolognese  
a,g,j,i,I

Mediterraner Hackbraten  
mit Thymianpüree  

a,g,j,i,I 

Paniertes Schnitzel  
mit Kohlrabigemüse und 

Salzkartoffeln  a,g,j,i,l

Cevapcici mit Krautsalat, 
Tomatenreis und  

Knoblauch Dip  a,g,j,i,I 

Lachsrahmpfännle mit 
Gnocchi  a,g,j,i,I,d 

Kartoffelcremesuppe a,g,j,i,I

MO

DI

MI

DO

FR

SA

Persönlich. Transparent. Fair. 

06157 - 2962
info@bogorinski.de bogorinski.de
Eberstädter Str. 79   Pfungstadt

FÜR KLEINE UND GROßE KINDER VON 11 - 15 UHR

KINDERSCHMINKEN
26.09.2026

Die nächste ISP-Seite erscheint am

Samstag, 24. Oktober

Telefon 0 62 58 / 93 36 - 23
c.duenschmann@plegge-medien.de

Anzeigensonderveröffentlichung

Pfungstadt:
Einkaufen 
erleben

Ein Zurück zu den Wurzeln
Goldschmiedeatelier zieht 2027 in die Pfarrgasse um

Pfungstadt (red). Nach zwölf 
Jahren an der Eberstädter 
Straße beginne für Gold-
schmiedemeisterin Christine 
Großmann nach eigener Aus-
sage bald ein neues Kapitel, 
denn ihr Geschäft zieht zum 
kommenden Jahr um: Rund 
150 Meter liegen zwischen ih-
rem bisherigen Atelier an der 
Eberstädter Straße und der 
neuen Hofgoldschmiede in 
der Pfarrgasse 33. Bis 30. De-
zember ist Großmann noch an 
ihrem angestammten Stand-
ort zu finden, teilt sie mit. 
Unter dem Motto „Goldene 
Umzugsmomente“ würden bis 
dahin ausgewählte Schmuck-
stücke zu besonderen Preisen 
angeboten.
Zwölf Jahre lang entstanden 
dort individuelle Schmuck-
stücke und Umarbeitungen, 
viele Kundinnen und Kunden 
begleiteten Großmann über 
Jahre hinweg und auch die 
Goldschmiedekurse wurden 
zu einem festen Bestand-

teil ihres Ateliers, so der In-
halt einer Pressemitteilung 
der Goldschmiedemeisterin. 
In der Pfarrgasse 33 ent-
stehe nun derzeit die neue 
„Hofgoldschmiede Christine 
Großmann“, die im Frühjahr 
mit einem Fest eröffnet wer-
den soll. „Für mich schließt 
sich damit ein Kreis“, sagt 
Großmann. „Meine Selbst-
ständigkeit begann in einer 
Hofreite in Brandau, dann ka-
men zwölf Jahre klassisches 
Ladengeschäft und jetzt führt 
mich mein Weg wieder zu-
rück in einen Hof. Ein biss-
chen Back to the Roots – aber 
mit all den Erfahrungen und 
Ideen, die in den vergange-
nen Jahren dazugekommen 
sind.“
Auch in der neuen Hofgold-
schmiede sollen individuelle 
Anfertigungen, Umarbeitun-
gen, persönliche Beratung 
und Goldschmiedekurse im 
Mittelpunkt stehen. Und viel-
leicht biete der neue Ort künf-

tig auch wieder Raum für die 
eine oder andere kreative Be-
gegnung, so Großmann. Der 
genaue Termin für das Er-
öffnungsfest werde noch be-

kanntgegeben. 
Kontakt und weitere Infos: 
Business-WhatsApp, (06157) 
9139101, 
christine-grossmann.de

Goldschmiedemeisterin Christine Großmann zieht mit ihrem Ge-
schäft innerhalb Pfungstadts um.� Foto: Großmann

Gegen ein Gaststättensterben
Bis zu 30.000 Euro: Land legt Zuschussförderung für Gastronomie neu auf

Hessen (red). Hessen startet 
laut einer Pressemitteilung 
aus dem Ministerium für 
Landwirtschaft und Umwelt, 
Weinbau, Forsten, Jagd und 
Heimat ein neues Investiti-
onsförderprogramm für das 
Gastgewerbe im ländlichen 
Raum. 
Klein- und Kleinstbetriebe der 
Gastronomie und Hotellerie 
könnten ab sofort einen nicht 
rückzahlbaren Zuschuss in 
Höhe von bis zu 30.000 Euro 
beantragen. „Gasthäuser sind 
das Herz unserer Dörfer: Orte 
der Begegnung, der Gesellig-
keit und echter hessischer 
Lebensqualität. Mit dem Pro-
gramm setzen wir trotz an-
gespannter Haushaltslage ein 
deutliches Zeichen gegen das 
Gasthaussterben und stärken 
die Betriebe, die unsere Hei-
mat lebendig halten. Wer als 
Gastwirtin oder Gastwirt den 
Mut hat, in die Zukunft seines 

Betriebs zu investieren, findet 
im Land Hessen einen verläss-
lichen Partner“, sagt Heimat-
minister Ingmar Jung. 
„Wir setzen damit ein klares 
Signal für unsere Dörfer und 
Kleinstädte und wollen mit 
dieser direkten und unkom-
plizierten Förderung helfen, 
die Gasthäuser als wichtiges 
Stück Lebensqualität zu erhal-
ten und in die Zukunft zu be-
gleiten.“
Gefördert werden sollen unter 
anderem bauliche Investi-
tionen einschließlich Renovie-
rungsarbeiten, die Anschaf-
fung langlebiger Güter sowie 
Investitionen in moderne elek-
tronische Systeme. 
Die Förderung erfolge als Zu-
schuss zu den zuwendungs-
fähigen Ausgaben. Je nach 
Maßnahme können bis zu 45 
Prozent der förderfähigen 
Kosten bis zu einer maxima-
len Fördersumme in Höhe 

von 30.000 Euro übernommen 
werden. Jung: „Damit schafft 
das Land verlässliche Rahmen-
bedingungen, um notwendige 
Maßnahmen und Projekte an-
zustoßen.“ Eine Antragstellung 

ist für 2026 sowie für überjäh-
rige Anträge ab sofort bis Ende 
Oktober möglich.
Weitere Infos: landwirt-
schaft.hessen.de/heimat/
gaststaetten-foerderung

Noch bis Ende Oktober können Klein- und Kleinstbetriebe der Gastro-
nomie und Hotellerie beim Land einen Zuschuss etwa zu Renovierungs-
arbeiten oder bauliche Investitionen beantragen. � Foto: KI-generiert

Hinaus auf die Straße
Einkaufsevent „Pfungstreet“ kehrt zurück

Pfungstadt (red). Am Sams-
tag, 26. September, findet 
in Pfungstadt eine weitere 
Auflage des Einkaufsevents 
„Pfungstreet“ statt. Die Eber-
städter Straße verwandelt 
sich an diesem Tag zwischen 
Zieglerstraße und Wald-
straße in eine autofreie Ein-
kaufs- und Erlebnismeile. 
Auf einer Strecke von rund 
643 Metern präsentieren 
sich zahlreiche Einzelhänd-
ler, Gastronomen, Vereine 
und Institutionen und bieten 
den Besuchenden von 9 bis 
16 Uhr ein abwechslungs-
reiches Programm. Zudem 
gibt zeitgleich den belieb-
ten „Maggd off de Gass“, der 
zum Schlendern und Einkau-
fen einlädt.
Organisiert wird die Veran-
staltung von der Selbständi-
genvereinigung ISP. Ziel des 
Events ist es, die Vielfalt des 
örtlichen Handels und der 
Dienstleistungsbetriebe sicht-
bar zu machen und den Be-
suchenden ein entspanntes 
Einkaufserlebnis unter frei-
em Himmel zu ermöglichen. 
Neben Sonderaktionen und 
Angeboten der teilnehmen-
den Geschäfte wird das Pro-
gramm durch verschiedene 
Mitmachangebote für Kinder 
und Erwachsene ergänzt.
Begleitet wird das Einkaufs-
event von Live-Musik, Stra-
ßenkünstlern und Vorführun-
gen, die den Tag zusätzlich 
beleben sollen. Auch für das 
leibliche Wohl ist gesorgt: 
Lokale Gastronomen sowie 
mobile Stände bieten eine 
Auswahl an Speisen und Ge-
tränken an.
Einen zusätzlichen Einblick 
in die Arbeit der Einsatzkräf-
te erhalten die Gäste durch 
die Präsenz der sogenannten 
Blaulichtfamilie. Polizei, Feu-
erwehr und Rettungsdienste 
informieren über ihre Aufga-
ben und stellen Einsatzfahr-
zeuge aus.
Ein besonderes Angebot 
stellt das begleitende Ge-
winnspiel dar: Wer am Ver-
anstaltungstag in mindes-
tens zwei teilnehmenden 
Geschäften einkauft, kann 

sich auf einer Sammelkarte 
Stempel geben lassen und 
anschließend an der Verlo-
sung von ISP-Gutscheinen 
teilnehmen.
Für die Dauer der Veranstal-
tung bleibt die Eberstädter 
Straße zwischen 7 und 20 Uhr 
für den Verkehr gesperrt. Eine 
ausgeschilderte Umleitung 
führt über die Bahnhofstraße, 
Feldstraße und Mainstraße. 
Die Stadt bittet Anwohnerin-
nen, Anwohner und Verkehrs-
teilnehmende um Beachtung 

der temporären Verkehrsre-
gelungen.
Mit der 2026er Ausgabe der 
„Pfungstreet“ möchten die 
Veranstaltenden an die er-
folgreichen letzten beiden 
Jahren anknüpfen und das 
Format weiter etablieren. 
Charmantes Detail: Bei der 
Erstausgabe gaben die Orga-
nisierenden an, dass die Eber-
städter Straße digital nachge-
messene 643,19 Meter lang 
sei, was der Postleitzahl von 
Pfungstadt entspräche...

Einen schönen Spätsommer-Shoppintag verspricht das ISP-Event 
„Pfungstreet“ am kommenden Samstag. � Foto: Archiv

Besser leben – mit Ihrer Lokalzeitung!

� www.plegge-medien.de

Pfungstadt (rd). Bunte Motivwagen, gut gelaunte Fußgruppen und jede Menge Kerwestim-
mung: Mit dem traditionellen Festumzug startete die Pungschder Kerb am vorvergangenen 
Freitagabend in ihr Festwochenende. Ab 17.30 Uhr zogen Vereine, Gruppen und Instituti-
onen durch die Stadt und sorgten entlang der Strecke für einen farbenfrohen Auftakt. Der 
Kerbumzug zählt traditionell zu den Höhepunkten der Pfungstädter Straßenkerb. Ein festes 
Motto gab es in diesem Jahr nicht. Umso unterschiedlicher präsentierten sich die Teilnehmen-
den mit ihren Wagen und Auftritten. Mit dabei waren zahlreiche Pfungstädter Vereine und 
Einrichtungen, darunter die Kerweleit der Rose, die Pungschder Wouwebauer, verschiedene 
Abteilungen von TSV und FTG, die THW-Jugend, die DLRG und der Karneval Verein Pfung-
stadt. Auch Gäste aus umliegenden Orten reihten sich in den Zug ein. Nach dem Umzug ging 
das Kerweprogramm in der Innenstadt weiter. Wer beim Umzug besonders überzeugt hat, 
können derzeit die Pfungstädterinnen und Pfungstädter selbst mitentscheiden: Noch bis 
Sonntag, 20. September, 18 Uhr, läuft auf der Internetseite der Stadt die Abstimmung über 
den besten Umzugswagen. � Fotos (4): Ritzert/Deichert

Großes Band der Freude
Beste Stimmung beim Pungschder Kerweumzug
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MOTORRAD-ANKAUF
WIR KAUFEN ALLE MOTORRÄDER

ZUM BESTEN PREIS!

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

EINFACH & SICHER!
Jederzeit erreichbar (Montag – Sonntag)!
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Zwiebelmarkt Nummer 49 kommt mit einer Zäsur
Keine Bewirtung der Wagenhalle mehr beim Nachbarn in Griesheim – wirtschaftliches Risiko laut Vereinen zu groß
Griesheim (gu). Der nun-
mehr 49. Griesheimer Zwie-
belmarkt steht vor der Tür und 
auch dieses Jahr ist die Vor-
freude groß. Nur noch sechs 
Tage, dann steht Griesheim 
wieder Kopf! Jahr für Jahr akti-
viert der Zwiebelmarkt mit sei-
nem unverwechselbaren Flair 
mehrere Tausend Menschen. 
Einheimische und treue aus-
wärtige Gäste haben sich die 
vier geselligen Festtage, vom 
25. bis 28. September, bereits 
im Kalender vorgemerkt, bie-
ten sie doch die Gelegenheit, 
Freunde zu treffen, alten Be-
kannten wieder zu begegnen 
und mit fremden Menschen 
ins Gespräch zu kommen. 
Einmal mehr soll es in Gries-
heim wieder „meh wie schee“ 
werden. „Dabei sein, mitma-
chen, feiern!“, lautet daher 
die Devise, wenn sich Gries-
heims Innenstadt wieder als 
Rummelplatz präsentiert und 
mit einem vielseitigen kulina-
rischen Angebot sowie Live-
Musik an ausgesuchten Plät-
zen aufwartet. Freuen wir uns 
also auf vier Tage geselliges 
Treiben von der Wagenhalle 
bis zum Hans-Karl-Platz Am 
Markt und Feiern bis zum Ab-
winken.

Neben Festzelten, Bierti-
schen und Verkaufsständen 
in der so genannten „Fress-
gass“ und dem Marktplatz 
war die Bewirtung der Wa-
genhalle seit 1985 fester Be-
standteil des Traditions-

festes. Sie wurde von den 
örtlichen Vereinen im jährli-
chen Wechsel übernommen. 
Seit 2015 waren es aber nur 
noch die beiden Großvereine 
TuS und SV St. Stephan, die 
bereit waren, die Bewirtung 

abwechselnd in jeweils zwei 
aufeinanderfolgenden Jah-
ren zu übernehmen. In die-
sem Jahr steht die traditionel-
le Zwiebelmarkt-Bewirtung 
in der Wagenhalle Griesheim 
vor einem tiefgreifenden 

Wandel, denn auch die bei-
den großen Vereine können 
die Bewirtung künftig nicht 
mehr stemmen. Wie sie der 
Verwaltung bereits im Feb-
ruar diesen Jahres mitteilten, 
sei der organisatorische, per-
sonelle und finanzielle Auf-
wand nicht mehr wirtschaft-
lich darstellbar. 
Darüber hinaus stünde die 
Wagenhalle während des 
Zwiebelmarktes in starker 
Konkurrenz zu Außenange-
boten und werde teilweise 
lediglich als Durchgangsbe-
reich genutzt, was zu einer 
unzureichenden Auslastung 
führe. Auch die Nachfrage 
nach Verpflegung in der Hal-
le sei in den vergangenen 
Jahren gesunken. Alles in al-
lem waren die Umsätze rück-
läufig, während die Kosten, 
insbesondere für Bühnen-
technik, Bands und die all-
gemeinen technischen Rah-
menbedingungen, deutlich 
gestiegen sind. Erschwerend 
hinzugekommen ist die Tat-
sache, dass es für die Vereine 
von Jahr zu Jahr mühsamer 
wird, alle Helferschichten mit 
Freiwilligen zu besetzen. 
So war es in den vergangenen 
Jahren für die beiden Groß-

vereine ein enormer Auf-
wand, 300 mögliche Gäste zu 
bewirten und ein dreitägiges, 
generationsübergreifendes 
Programm zu organisieren. 
Neben dem Bieranstich, seit 
2012 mit Live-Musik mit der 
Oldie-Band „Just for Fun“ 
fanden in den vergangenen 
Jahren häufig Auftritte von 
Vereinen und Gruppen statt. 
Für das Abendprogramm 
hatte man Live-Bands enga-
giert oder mit alternativen 
Programmpunkten wie Kara-
oke versucht, das Publikum 
musikalisch einzubinden.
Erstmals seit Betreiben der 
Wagenhalle im Jahr 1985 
wird in diesem Jahr kein 
durchgängiges Festhallen-
programm angeboten. Zur 
Sicherstellung traditioneller 
städtischer Veranstaltungen 
bei gleichzeitig reduziertem 
organisatorischem und fi-
nanziellem Aufwand werden 
lediglich ausgewählte Pro-
grammpunkte wie Bieran-
stich, Grenzgang und Jugend-
sportlerehrung in städtischer 
Eigenregie in der Wagenhalle 
durchgeführt. Für den Bier-
anstich am Freitag, 25. Sep-
tember, öffnet die Wagenhal-
le um 18 Uhr. Der offizielle 

Beginn ist auf 19 Uhr termi-
niert. Die Getränke Bewir-
tung bis circa 20.30 Uhr er-
folgt durch die „Biermacher“. 
Am Zwiebelmarktsamstag 
werden die Grenzgänger 
in der Wagenhalle gegen 
12.30 Uhr erwartet. Auch 
hier erfolgt die Bewirtung 
in begrenztem Umfang in 
städtischer Eigenregie. Der 
aktuelle Plan sieht ein Rah-
menprogramm mit Beiträ-
gen der Griesheimer Schulen 
vor. Um 15 Uhr erfolgt die 
Jugendsportlerehrung, die 
in der Vergangenheit immer 
sonntags stattfand.
Das städtische Angebot be-
schränkt sich somit auf weni-
ge, klar definierte und zeitlich 
begrenzte Programmpunkte 
und stellt keine Konkurrenz 
zu den Vereinsangeboten auf 
dem Festgelände dar, heißt es 
in einer Mitteilung der Stadt-
verwaltung, die das Konzept 
als „vereinsverträglich“ ein-
schätzt. Es sei als Übergangs-
lösung für den Zwiebelmarkt 
2026 vorgesehen und soll im 
Anschluss hinsichtlich des 
Aufwands, der Akzeptanz 
und der organisatorischen 
Umsetzbarkeit überprüft 
werden, heißt es.

Viele Jahre hat die Griesheimer Oldie-Band „Just for Fun“ zum Bieranstich in der Wagenhalle 
das Publikum in Stimmung gebracht. In diesem Jahr wird es zum Bieranstich keine Live-Musik 
geben. � Fotos (3): Archiv Hausl

Wenngleich die Wagenhalle in diesem Jahr nicht von einem der beiden Großvereine bewirtschaftet wird, findet der traditionelle Bieranstich statt. Die Getränke-Bewirtung liegt in den Händen der „Biermacher“.

Vier Tage Livemusik und Förtchen
Kulturkreis „Iwwerzwersch“ auf dem Griesheimer Marktplatz zu finden
Griesheim (gu). Der Kultur-
kreis Iwwerzwersch bleibt 
sich treu und hat auch zum 
49. Zwiebelmarkt ein volles 
Programm aufgesetzt mit 
Live-Acts, Spaß und guter 
Musik. Geboten werden vier 
Tage Live-Musik sowie die 
schon traditionellen Fört-
chen mit Marmelade sowie 
Pellkartoffeln mit einem Ru-
cola-Quarkdip, gerne auch 
in Begleitung von etwas Räu-
cherlachs.
So wird am Freitagabend ab 
20 Uhr wieder einmal „Smo-
errebroed“ mit seinen Rock-
klassikern am Stand auf dem 
Marktplatz zu Gast sein und 
die Besucher auf die kom-
menden Tage einstimmen. 
Am Samstagabend freuen 
sich die „Iwwerzwerschen“ 
auf melodische Klänge vol-
ler Energie und Rock´n 
Roll der „Black Alley Birds“, 
einer neuen Band mit Tom-
my Bergerstock. Ab 21.30 
Uhr gehört die Bühne dann 
der bekannten Griesheimer 
Classic-Rock-Cover-Band 
„TUSH“.
Für einen Augenschmaus 
werden am Zwiebelmarkt-
sonntag die „Jazz Fraggles“ 
mit flotten Tänzen sorgen. 
Ab 15 Uhr hat dann erneut 
„Mister Kunterbunt“ seinen 
Auftritt, der auch in diesem 
Jahr wieder das Kinderpubli-
kum mit neuen Kunststücken 
und Gags unterhalten wird. 
Ein immer wieder gern ge-
sehener Gast auf dem Zwie-
belmarkt ist „Stachel“, der mit 
starken und leisen Tönen tra-
ditionell ab 17 Uhr den Sonn-

tag musikalisch ausklingen 
lässt.
Unerwartete Momente und 
ungeplante musikalische Hö-
hepunkte gibt es erneut am 
Montag ab 19 Uhr, wenn bei 
der Offenen Bühne bekannte 
und neue Talente ihr Können 
präsentieren. Interessierte 
Musiker und andere Künst-
ler sind aufgerufen, sich per 
E-Mail unter offene-bueh-
ne@iwwerzwersch.de oder 
über www.iwwerzwersch.
de bei Karl Prantl-Baumann 
zu melden. Um lange Um-
baupausen zu vermeiden, 
werden die Musiker gebeten, 
akustisch zu spielen. Auch 

in diesem Jahr kommt es 
kulinarisch beim  Zwiebel-
markt wieder zu einer Ko-
operation des Kulturkreises 
mit dem Ausländerbeirat. So 
werden am Samstag ab 14 
Uhr sowie am Sonntag ab 12 
Uhr geflüchtete Menschen, 
die inzwischen in Griesheim 
heimisch sind, am Stand der 
Iwwerzwerschen ein Buffet 
mit Spezialitäten aus ihren 
Heimatländern anbieten. 
Hungrige Besucher dürfen 
sich auf Snacks und kleine 
Speisen aus unterschiedli-
chen Ländern freuen.
Im Zelt zu erhalten sind 
außerdem Karten im Vor-

verkauf für das letzte Iwwer-
zwersch-Highlight in diesem 
Jahr: Am 13. November um 
20 Uhr erwartet der Kultur-
kreis mit großer Freude wie-
der einmal „Bees denäwe“, 
das Mundart-Kultduo aus 
dem Ried, das seit über vier 
Jahrzehnten auf den Bühnen 
im Rhein-Main-Gebiet mis-
sionarisch unterwegs ist, um 
die Sprache zu retten. Klaus 
Lohr und Franz Offenbecher 
besingen und besprechen 
den alltäglichen Wahnsinn, 
banale Begebenheiten und 
gesellschaftskritische The-
men, gewürzt mit viel Hu-
mor und Lokalkolorit.

Auch an der diesjährigen Ausgabe des Zwiebelmarkts gibt es im Zelt des Kulturkreises Iwwer-
zwersch wieder Live-Musik. � Foto: Archiv Hausl
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Nervenkitzel an den Geräten
TSV-Turnerinnen behaupten sich bei Gaumannschaftsmeisterschaften
Pfungstadt (red). Mit drei 
Mannschaften war die Turn-
abteilung des TSV Pfungstadt 
bei den diesjährigen Gau-
mannschaftsmeisterschaften 
vertreten. Ein Team startete 
bei den Qualifikationskämp-
fen im Jahrgang 2015 und jün-
ger mit den Pflichtübungen 
P5. Eine weitere Mannschaft 
trat ebenfalls mit P5-Übungen 
im Rahmenwettkampf der 
Jahrgänge 2014 und jünger 
an. Die ältesten Turnerinnen 
der Leistungsgruppe stellten 
sich der Konkurrenz in der 
jahrgangsoffenen LK3-Klasse 
und zeigten anspruchsvolle 
Kürübungen.
Nach einer starken ersten 
Runde Ende Mai durfte die 
Abteilung stolz auf zwei Sil-
bermedaillenplätze sowie ei-
nen vierten Rang blicken, be-
richtet der Verein. Allerdings 
saßen die Verfolgerteams 
den Pfungstädterinnen mit 
nur wenigen Zehntelpunkten 
Rückstand im Nacken. Für 
das Finale Anfang September 
war laut Abteilungsleiterin 
Judith Klein klar: Es würde 
einen absoluten Sahnetag 
brauchen, um diese hervor-
ragende aber auch enge Aus-
gangslage zu verteidigen. 

„Da die Teilnehmerzahlen 
im Gau inzwischen rekord-
verdächtig hoch sind, hatten 
die Verantwortlichen den 
entscheidenden Wettkampf 
über zwei Tage angesetzt 
– ein echtes Mammutpro-
gramm, das vor den Traine-
rinnen und Kampfrichterin-
nen einiges an Nervenstärke 

abverlangte“, so Klein. Unter 
den Augen der mitgereisten 
Eltern und Trainerinnen mo-
bilisierten die TSV-Turnerin-
nen noch einmal alle Kräfte. 
An den Geräten Sprung, Bar-
ren, Balken und Boden riefen 
alle Starterinnen ihr ganzes 
Können ab und zeigten starke 
Leistungen.

Da die Konkurrenz an die-
sem Tag jedoch ebenfalls 
stark turnte, gab es im P5-Be-
reich Verschiebungen: Das 
Qualifikationsteam landete 
am Ende auf einem unglück-
lichen, aber dennoch star-
ken vierten Platz. Die Mann-
schaft im Rahmenwettkampf 
musste sich in einem engen 

Feld mit dem sechsten Rang 
zufriedengeben. Für Jubel 
sorgten schließlich die Tur-
nerinnen der LK3-Klasse: 
Trotz Anlaufschwierigkeiten 
am Sprung und Stufenbar-
ren, behaupteten sie ihren 
zweiten Platz und durften die 
Silbermedaille mit nach Hau-
se nehmen.

Die Leistungsturnerinnen und eine Mannschaft der P5-Übun-
gen bei den Gaumeisterschaften, hinten von links: Isabell 
Krause, Helena Lyras, Rike Sonnenburg, Sofija Larkowitsch, 
Mia Loewe, Hosna Hosseini; vorne von links: Cara Edel, Alina 
Schilin, Linda Höhn, Lena Kreyenschulte, Mia Braun, Alena 
Lopez. � Fotos (2): Verein

Ebenfalls für den TSV Pfungstadt bei den Gaumeisterschaf-
ten als Mannschaft im Einsatz, von links: Melissa Ilie, Marika 
Schwarz, Sarah Ilie, Rebecca Wall.

Vom „Öl im Getriebe der Feuerwehr“
Förderverein der Brandschützenden hatte zu zweitägigem Fest geladen
Pfungstadt (rd). Ein geselli-
ger Partyabend zum Auftakt, 
am nächsten Tag Feuerwehr 
zum Anfassen: Der tradi-
tionelle Tag der Pfungstäd-
ter Feuerwehr bot rund 500 
Besuchenden ein abwechs-
lungsreiches Wochenende. 
Rund um das Feuerwehrhaus 
in der Mühlstraße verband 
das Fest gute Unterhaltung 
mit Einblicken in die Arbeit 
der Einsatzkräfte. Dabei wur-
de zugleich deutlich, welche 
wichtige Rolle der Förderver-
ein hinter den Kulissen spielt.
Das Programm begann am 
Samstagabend mit Musik, 
Speisen vom Grill und kühlen 
Getränken. DJ Minimi sorgte 
für Partystimmung und bot 
den Gästen Gelegenheit, ge-
meinsam zu feiern und mit-
einander ins Gespräch zu 
kommen.
Am Sonntag stand dann die 
Arbeit der Feuerwehr im 
Mittelpunkt. Der Tag begann 
mit einem ökumenischen 
Gottesdienst auf dem Gelän-
de. Anschließend konnten 
die Gäste die Fahrzeuge der 
Pfungstädter Feuerwehr aus 
nächster Nähe betrachten 
und sich über deren Aus-
stattung und Einsatzmög-
lichkeiten informieren. Bei 
den Schauübungen zeigten 
die Jugendfeuerwehr und 
die Einsatzabteilung, wie 
vielfältig ihre Aufgaben sind 

und wie die Einsatzkräfte im 
Ernstfall zusammenarbeiten.
Auch für die jüngeren Be-
sucherinnen und Besucher 
gab es viel zu entdecken. Die 
Kinder- und Jugendfeuer-
wehr lud zu Spiel- und Mit-
machangeboten ein. Zusätz-
liche Abwechslung bot das 
„Rotzfreche Spielmobil“ der 
Falken Darmstadt mit einem 
großen Spielpark und einer 
Hüpfburg. So kamen nicht 
nur ausgesprochene Feuer-
wehrfans, sondern ganze Fa-

milien auf ihre Kosten. Dass 
das Konzept ankam, zeigte 
sich auch an der Essensthe-
ke. Gegen 15.40 Uhr waren 
die warmen Speisen bereits 
vollständig ausverkauft. Kaf-
fee und Kuchen standen den 
Gästen aber weiterhin zur 
Verfügung. Der frühe Aus-
verkauf war zugleich ein 
Zeichen für den großen Zu-
spruch, den das Fest erfuhr.
Veranstaltet wurde der Tag der 
Pfungstädter Feuerwehr vom 
Förderverein der Freiwilligen 

Feuerwehr Pfungstadt. Des-
sen Vorsitzender Florian Kra-
mer brachte die Rolle des Ver-
eins mit einem anschaulichen 
Vergleich auf den Punkt: Der 
Förderverein sei „ein bisschen 
so wie das Öl im Getriebe bei 
der Feuerwehr“. Mit seiner Ar-
beit unterstützt der Verein die 
Feuerwehr und trägt dazu bei, 
dass diese wiederum Men-
schen helfen kann. Eine wich-
tige Rolle spielt dabei auch die 
Förderung der Kinder- und 
Jugendarbeit.

Veranstaltungen wie der „Tag der Feuerwehr“ in Pfungstadt bringen die Arbeit der ehrenamt-
lichen Einsatzkräfte sowie des Fördervereins der Bevölkerung nahe. Fotos (2): Ritzert/Deichert

Der Zuspruch vor allem für die Annehmlichkeiten des leiblichen Wohls war groß beim Tag der Feuerwehr kürzlich. Nachmittags 
waren alle warmen Speisen ausverkauft. 
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Sie sucht Ihn

Tierwelt

Kleinanzeigen

AUTO-BARANKAUF
Suchen jeden PKW, Busse, Geländewagen, LKW, Traktoren, 

Bagger, Wohnmobile, Wohnwagen.
Zustand egal. Bitte alles anbieten, zahle Höchstpreise, 

bar + fair, jederzeit erreichbar, 24 Std./Sa./So.

Autohof Riedstadt
06158/7488215 oder 0174/6004673

KFZ-ANKAUF
PKW, Busse, Geländewagen, Wohnmobile und 

Unfallfahrzeuge, Motorschaden, viele km,
mit Mängel oder ohne TüV. Zum Höchstpreis  BAR und 

sofort. Jederzeit erreichbar, 24 Std. / Sa./So.

0173/3087449
06158/6086988

Verschenken sie
ihr auto nicht!

Zahle Höchstpreise, KFZ aller Art, jederzeit!
Autopark Gernsheim · 0 62 58 / 37 73

Robert-Bunsen-Str. 5a · 0174/2 02 77 29

Kaufe Wohnmobile, Wohnwagen
Zustand egal, alles anbieten, zahle bar.

Auch mit Mängeln und Schäden.
0177 - 310 53 03

06158 - 74 88 214
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Auflösung 
KW 37

Sudoku-Spielregeln
-  Füllen Sie das Raster mit 

den Zahlen von 1 bis 9
-  In jeder Zeile und in jeder 

Spalte darf jede Zahl nur 
einmal vorkommen

-  Zudem kommt in jedem 
3x3-Feld jede Zahl 
nur einmal vor

KAUFE ALLE PKW, BUSSE
Geländewagen, Wohnmobile, LKW, Oldtimer, 
Transporter, Firmenfahrzeuge, alle Modelle,

Benzin oder Diesel, BJ 1950 bis 2022,
auch mit Mängel, Unfall- oder Motorschäden,

viele KM, auch ohne TÜV, alles anbieten,
zahle bar und fair, jederzeit erreichbar,

auch Sa. und So. 

06158/6086991
oder 0173/ 308 74 49

ANKAUF ALLER FAHRZEUGE
AUTOPARK GERNSHEIM

Pkw, Busse, Geländewagen, LKW, 
Wohnmobile * Unfall-, Motor- 

oder Getriebeschaden  
Seriöse Abwicklung * Sofortige 

Abmeldung

Tel. 0 62 58 / 37 73, 
Handy 0174 / 202 77 29

Jederzeit erreichbar! 
Robert-Bunsen-Str. 5a, 

64579 Gernsheim

KAUFE AUtorEiFEn
mit oder ohne Felgen, alle Modelle, gebraucht 

oder neu, alle Zustände, zahle fairen Preis. 

0152 /18 73 81 52
0179 206 7164

SUCHE DRINGEND
Alle Fahrzeuge, 

PKW, Busse, Wohnmobil, Wohnwagen, 
Traktoren, Bagger, Motorräder, Quads. 
Bitte alles anbieten, Bj., KM, Zustand 
egal, sofort bar, jederzeit erreichbar. 

0 61 58 / 9 41 80 04
oder 01 73 / 3 08 74 49

Sammler kauft freie Waffen (kurz o.
lang), Militaria aller Art! Alles anbieten!
Zahle Bestpreis!☎ 0151/47593225

1 A Sammler Rico kauft
ö i i ü

rac en, sen a n,

Trödel, Pelze, Teppiche, Bierkrüge, Zinn,
Bestecke, Puppen, Figuren, Porzellan,
Kristall, Korallen, Modeschmuck, Silber,
Alt-Gold, Bernstein, Gold-Schmuck, Zahn-
Gold, Münzen aller Art, Militaria, Orden,
Ferngläser, Antiquitäten, Näh- u. Schreib-
maschinen, Tischdecken, Blechspielzeug,
Trachten, Eisenbahn, Abend-Garderobe,
Musikinstrumente u.v.m (auch defekt)
Haushaltsauflösungen/Nachlässe

Komme gerne unverbindlich
vorbei. Tel. 06181/3064677

Kaufe Trödelware,
Haushaltsauflösungen, 

Nähmaschinen, 
Schreibmaschinen, 

Münzen, Uhren Zahngold, 
Schmuck aller Art, 

Porzellan, Silberbesteck, 
Musikinstrumente, 

Briefmarken, Elektrogeräte, 
Puppen uvm. 

Telefon 01788537374

26
_3

6m

Märklin-Eisenbahnen, 
Roco, Trix

etc. auch defekt
zu kaufen gesucht.

Tel. 0178/5642634

Verkaufe Paidi Babybett Benne 
Eiche + Händlergarantie, Farbe 
Eiche/Kieselgrau, Maße: Breite 
144,6 cm, Höhe 85,2 cm, Tiefe 
76,6 cm, Liegefläche 70x140 cm, 
Fußhöhe 11,5 cm, Lattenrost, 
Neupreis € 369,- Verkaufspreis 
€ 165 VB, Tel. 0176 - 21751218

Großer Flohmarkt - So. 20.09.
Groß-Zimmern, E-Center HALLER
B26, 9 -16 Uhr, 4m Trödel 30€
personMärkte 06322-95 99 95

Suche Musikinstrumente: Saxophon,
Tuba, Bass/E-Gitarre, Akkordeon, Cello,
Geige u.v.m – auch reparaturbedürftig.
☎ 0155-60831052

Scarlett (2 J., 45 cm, 17 kg), ist eine 
ganz liebe und sanfte Hündin. Mit 
Hunden und Katzen kommt sie sehr 
gut klar. Sie ist geimpft, gechippt und 
kastriert. Hoffungsvolle Tierblicke e.V.,  
www.htb-ev.de, Tel (06068) 4785493 
oder (0162)  2939838

Wir übernehmen preiswert und 
schnell alle Pflasterarbeiten 
und Drahtzaunmontagen 

rund um Haus und Hof!

Janine Bau, Büttelborn
Tel. 0 61 52 / 806 39 91 
oder 0157 / 88 91 51 29

HILFE IM GARTEN 
GESUCHT?

Wir übernehmen Rasenmähen, 
Hecken schneiden  

und weitere Gartenarbeiten  
sowie Abbruch und Demontage.

0152/18738152

Ihr Altgold ist Geld 
wert !

Barankauf bei Ihrem 
Fachmann

Uhrmacher & Juwelier ·
Goldschmiedearbeiten

Eberstädter Straße 31
Pfungstadt · Tel. 06157/3615

 www.welz.info

Canela (1,5 J., 40 cm, 9 kg), ist eine 
liebe, momentan noch sehr unsichere 
Hündin, sehr verträglich mit Hunden. 
Sie ist geimpft, gechippt und kast-
riert. Hoffungsvolle Tierblicke e.V.,  
www.htb-ev.de, Tel (06068) 4785493 
oder (0162)  2939838

Garcia (5 J., 36 cm, 17 kg), ist eine 
freundliche Hündin und „lacht“, 
wenn man sie streichelt. Sie ist 
geimpft, gechippt und kastriert. 
Hoffungsvolle Tierblicke e.V.,  
www.htb-ev.de, Tel (06068) 4785493 
oder (0162)  2939838

Lasse (6 J., 45 cm, 17 kg), würde gut in 
eine Familie passen - egal ob es dort 
Kinder, andere Hunde, ja sogar Katzen 
gibt. Er ist geimpft, gechippt und kas-
triert. Hoffungsvolle Tierblicke e.V.,  
www.htb-ev.de, Tel (06068) 4785493 
oder (0162)  2939838

Paul (3 J., 40 cm, 15 kg), ist ein sehr 
netter, aktiver Hund. Katzen sollten 
nicht in seinem neuen Zuhause sein. 
Er ist geimpft, gechippt und kast-
riert. Hoffungsvolle Tierblicke e.V.,  
www.htb-ev.de, Tel (06068) 4785493 
oder (0162)  2939838

Rose (1,5 J., 40 cm, 10 kg), ist absolut 
sozial und liebt ihre Menschen über 
alles. Ist verträglich mit Hunden und  
Katzen. Sie ist geimpft, gechippt und 
kastriert. Hoffungsvolle Tierblicke e.V.,  
www.htb-ev.de, Tel (06068) 4785493 
oder (0162)  2939838

Kaufe alle Nutzfahrzeuge, Trans-
porter, Busse, Geländew., Firmen-
PKW, Wohnmobil, Wohnwagen,
auch mit Mängel oder Unfall, bitte
alles anbieten  0173/3087449
o. 06158/6086988

Kaufe Motorräder alle Marken,
alle Modelle, Quad, UTV,
Chopper, Enduro, Beiwagen,
E-Roller oder E-Bikes, Auch
mit Mängeln oder Unfall, Bit-
te alles anbieten, zahle bar
  06158/6086991 o.
0173/3087449

Kostenlose Autoverwertung
von Schrottautos, Wohnmo-
bile, Wohnwagen inklusive
Abholung. Jederzeit erreich-
bar. Infos unter  0179-
2067164

KFZ ANKAUF! Barzahlung so-
fort! PKW, Busse, Geländewa-
gen, Wohnmobile, Wohnwa-
gen, Motorräder, Roller &
Quads, auch mit Defekten, Zu-
stand, Baujahr & KM-Stand
egal, Bitte alles anbieten
 0179-2067164

Suche Baumaschinen, Trakto-
ren, Bagger und Anhänger al-
ler Art, bitte alles anbieten, zah-
le bar und Höchstpreise
 0174/6004673

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen  03944/36160 www.wm-
aw.de (Fa.)

Frau Bach kauft an: Pelze, Ner-
ze aller Art, Vorwerk Staub-
sauger, Leder- und Lammfell-
jacken, Silber, Silberbesteck,
Alt- u. Bruchgold, Zahngold,
Gold- und Modeschmuck,
Uhren, Münzen, Musikinstru-
mente, Modelleisenbahn,
Kleidung, Golf- und Tennis-
schläger, Schreib- und Näh-
maschinen, Bilder, Porzellan,
Bleikristall, Zinn, Teppiche,
Brücken, Krüge, Bernstein,
Leder- und Krokotaschen,
Antiquitäten, Messing, Gardi-
nen, Möbel, Schallplatten,
Orden, Ferngläser, Puppen,
Briefmarken, Kompl. Nach-
lässe aus Haushaltsauflösun-
gen. Kostenlose Beratung u.
Wertschätzung. Zahle bar
vor Ort. Täglich: 7.30 - 21
Uhr, auch am Wochenende.
 069-59772692

Verkaufe Dreirad-E-Bike, Zustand
neu, ungebraucht, Preis VHB An-
frage unter  06150 3245

1A Handwerker sucht Aufträge!
Mauern, Dämmung, Rigips, Tro-
ckenbau, Sanierung. Übernehme
alle Arbeiten  0174/6004673

M.S. Holz- und Bautenschutz
Isolierungen, Abdichtungen
und Verkleidungen, Einbau von
genormten Teilen und Fenster
u. Carportmontage, erledigt
schnell u. zuverlässig zu Pau-
schlapreisen, Beratung gratis,
keine Anfahrtskosten,  0171/
3192500 oder milan.sljivic@t-
online.de

Haushaltsauflösungen,
Umzüge,  Entrümpelungen,
Kleintransporte, Renovierun-
gen - Angebot kostenlos.
 06150/590216
Mobil 0171/3146823

Ihr Profi rund ums Haus! Garten-
pflege, Reinigungsarbeiten, Pflas-
ter-, Verputz- und Malerarbeiten.
Zuverlässig, sauber und fair. Kos-
tenlose Besichtigung & unverbind-
liches Angebot. Anruf & Whats-
App: +49 172 6571980

1a Haushaltsauflösung und Ent-
rümpelung. Zum fairen Angebot.
 0174/6004673

Hole Schrott und Metalle aller Art,
auch Haushaltsauflösung, kleinere
Demontagen  06157/990699 o.
0171/5330705

Zuverlässige Reinigung & Haus-
haltsauflösungen. Wir bieten Rei-
nigungsdienste sowie schnelle
und diskrete Haushaltsauflösun-
gen. Faire Preise, kurzfristige Ter-
mine möglich.  0152/18738152

1A-Gartenarbeit - Ihr Garten
wächst über Ihren Kopf? Wir
übernehmen ihre Gartenarbei-
ten. Bäume fällen, Hecken
schneiden, Abbruch u. Demon-
tage uvm. zu fairen Preisen.
 0174/6004673

Führe Gartenarbeiten aus  0157-
81374845

Gartenneugestaltung: Neuanlage
von Hof, Gehweg- und Terassen-
flächen, Natursteinarbeiten, Hang-
befestigung, Treppenbau, Rasen-
neuanlage, Zaunneuanlage, güns-
tig vom Fachmann  06255/718
www.galabau-meyer.com

Schaffrin GalaBau schafft Werte
die wachsen! Gartengestaltung,
Gartenpflege, Gehölzschnitt, Roll-
rasen, Beregnung, Pflaster, u.v.m.
Meisterbetrieb   06158/915451

Pfungstadt, suche zuverlässige
Putzhilfe für 1-2 x im Monat, je-
weils 2 Std.  0151-40367434

Suche Frauen die offen und Tabu-
los für alles sind über WhatsApp
01726314993 bitte mit Foto.

Auf Weltreise muss ich nicht mehr
gehen, ich bevorzuge mit meinen
Hunden gemütliche Spaziergänge,
ab- u. zu gelegentlich ausgehen
wie Essen, Kino, Konzert oder klei-
ne Ausflüge. Suche einen lieben
Begleiter, Freund und Tierliebha-
ber. Bin kein Omatyp, nicht mehr
so sportlich, fahre auch kein Fahr-
rad, altersmäßig soweit nocht fit.
Bin 76 Jahre jung, 160 cm groß,
leichtgewicht, vww, mit Famili-
enanhang. Fühlst du dich ange-
sprochen dann freue ich mich auf
deine Antwort zum Kennenlernen.
 Zuschriften an den Verlag un-
ter Z001/10844

Der Weg ist das Ziel, noch viele
Jahre mit dir zu genießen, durch
dick und dünn gehen. Hab Mut,
melde dich. Sie 66 J., 1,68 m,
hübsch und attraktiv. Kontakt:
zukunftzu2@t-online.de

Sie,  65 J., schön und jung geblie-
ben, ich sehne mich nach Liebe
und Zärtlichkeit, mag alte Schla-
ger und gemütliche Fernsehaben-
de, ich wünsche mir einen lieben
Mann, den ich gerne umsorge.viva
gitarre@gmail.com
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Bekanntschaften

StellenangeboteStellengesuche

Mitbewohnerin gesucht von m/73/ NR,
Katzenfreund, für kleine Senioren-WG
(w/m/w). Großes Haus mit viel Platz für
allerlei Aktivitäten. Viele Pflanzen. Ländli-
ches Rhh mit viel Ruhe. Zuschriften unter
Chiffre✉ Z I1/40650613 erbeten.

Heike, 59 J., früh verwitwet, zierlich, ro-
mantisch u. unkompliziert. Ich finde, die-
ses Alleinsein sollte endlich ein Ende ha-
ben. Bist Du ehrlich, treu u. zuverlässig?
Dann bist Du genau der Richtige für
mich. Ruf üb. PV an, der Herbst u. hof-
fentlich noch viele gemeinsame Jahre
warten auf uns. Tel. 0176-57889239

Leonhard, 63 J. / 1,78 m, verwitwet, in
leitender Position im öffentlichen Dienst
tätig, humorvoll und lebensfroh. Ich
möchte die schönen Dinge des Lebens
nicht länger allein erleben.Wiewäre esmit
Wien? Wir schlendern am Stephansdom
vorbei über den Graben, bleiben hier und da
stehen und genießen die Stadt und den
Wiener Schmäh – mal mit einem Augen-
zwinkern, mal mit einem Schmunzeln. Dann
steigen wir in einen Fiaker und fahren ge-
mütlich durch die Altstadt. Später sitzen wir
in einem typischen Wiener Café, vor uns
zwei Tassen Kaffee und für Dich ein Stück
Sachertorte. Du genießt jeden Bissen, ich
Dein Lächeln – und plötzlich fühlt sich die-
ser Nachmittag ganz besonders an. Am
Abend gehen wir noch ein Stück durch die
beleuchtete Innenstadt, Du hakst Dich bei
mir ein. Vielleicht merken wir dabei, dass
nicht Wien das Schönste an diesem Tag
war, sondern dass wir ihn gemeinsam erlebt
haben. Tel. 0172 - 3712035, auch Sa. u.
So., od. pvE-Mail an:
LeoMoto@wz-mail.de

ICH GLAUBE AN DIE „L I E B E“, ZÄRT-
LICHKEIT+KUSCHELN !
Ich bin EVA, 63 J. / 1,66m, ledig, mit einer
zierlich-schlanken Figur und schönen grü-
nen Augen. Beruflich bin ich als Software-
Spezialistin tätig. Ich bin natürlich, herzlich,
humorvoll und eine Frau, die gern lacht und
Nähe zeigen kann. Wenn ich über eine
Waldwiese gehe und die ersten bunten
Blätter fallen, träume ich von der Liebe –
von einer zärtlichen Hand, die mich so
sanft streicheltwiederWind.Gemeinsam
übers Wochenende wegfahren, irgendwo
gemütlich einkehren, zu Hause zusammen
kochen – genau solche Momente fehlen
mir. Ich möchte für Dich da sein, zusam-
menhalten, und zu zweit stehenwir fröh-
lich gegen den Wind. Ich wünsche mir
über wir zwei ehrliche, treue Liebe und Lei-
denschaft. Kein Millionär, kein Top-Model –
sondern einen ehrlichen, liebevollen Partner.
Bitte rufe gleich an: Tel. 0151 - 68535162,
auch amWE, oder E-Mail an:
EvaFrei59@wz-mail.de

ICH FAHRE NOCH GERNE SELBST –
ABER DURCHS LEBEN MÖCHTE ICH
NICHTMEHRALLEINEFAHREN.
Mein Name „MAR I ANNE“, 80 J. / 1,56
m, verwitwet, schlank, Pensionärin. Ich
bin eine gepflegte, herzliche Frau, habe
mein eigenes Auto und fahre noch gerne
und sicher selbst. Was mir fehlt, ist nicht die
Selbstständigkeit, sondern ein lieber Mann
anmeiner Seite. Ich mag es, morgens in Ru-
he zu frühstücken. Danach steige ich auch
einfach einmal in mein Auto und fahre auf
einen Wochenmarkt, hole frisches Gemüse
und Obst und koche daraus etwas Lecke-
res, Gesundes und Frisches – am schöns-
ten natürlich nicht nur für mich allein. Noch
schöner wäre es, wenn wir gemeinsam ein-
kaufen, uns das frischeste Obst und Gemü-
se aussuchen und zu Hause etwas daraus
machen. Wir suchen uns die schönsten
Orangen aus – Du presst schon einmal
den Saft, während ich das Gemüse
schneide.Genau so stelle ich mir ein schö-
nes Miteinander vor. Bitte melde Dich wir
zwei :Tel.: 0151-56196728

SAND UNTER DEN FÜSSEN, DAS MEER
VOR AUGEN – UND DU AN MEINER SEI-
TE.
Ich heißeW E R N E R, 73 J. / 1,82m, ge-
schieden und als selbstständiger Be-
triebswirt mit einem guten Auskommen,
dasmir erlaubt, mein Leben zu genießen
und meinen Hobbys wie Volleyball und
Reiten nachzugehen. Wenn Du Lust hast,
gehen wir einmal zusammen zumBeachvol-
leyball, werfen uns ein bisschen den Ball zu,
lachen über unsere Fehler und spüren den
Sand unter den Füßen. Und plötzlich sind
wir gedanklich an einem späten Nachmittag
am Meer: Die Sonne steht noch warm über
dem Wasser, wir sitzen in einem kleinen
Strandrestaurant, vor uns spanische Vor-
speisen und natürlich Weißbrot mit Aioli.
Später kommt eine tagesfrisch gegrillte
Seezunge auf den Tisch, leicht gebräunt
und mit etwas Zitrone darüber. Ich filetiere
sie Dir ganz in Ruhe, damit Du sie schön
grätenfrei genießen kannst.Dazu frisches
Gemüse und ein kühler Weißwein. Mit den
Füßen im Sand schauen wir aufs Meer, ge-
nießen das Essen und lassen uns einfach
Zeit. Ich wünsche mir eine Frau, die gerne
mitentscheidet und gemeinsame Gedanken
Wirklichkeit werden lässt. Bitte rufe über
pv an: 0155–66721792.

LACHEN IST FÜR DIE SEELE DASSELBE
WIESAUERSTOFFFÜRDIELUNGEN!
Guten Tag, ich heiße WILLIBALD bin 82
J. 180 cm groß, verwitwet, volles Haar
und blaue Augen. Früher hatte ich meinen
eigenen Friseursalon – aber keine Sorge,
ich muss deshalb nicht pausenlos reden.
Ich koche sehr gerne und habe mir dafür ei-
nen neuen Römertopf gegönnt. Nach drei
zerbrochenen Lieferungen kam Nummer
vier endlich heil an – jetzt fehlt nur noch die
Frau, mit der ich ihn einweihen kann. Wir
schnippeln gemeinsamGemüse,würzen
das Fleisch und während alles langsam
im Ofen schmort, überlegen wir schon
einmal,wohinwir überWeihnachten fah-
ren möchten. Berge, Schnee und Kamin-
feuer oder doch lieber ein paar Tage Son-
ne? Wenn das Essen fertig ist, decken wir
den Tisch, genießen den Abend und freuen
uns darüber, dass gemeinsame Stunden oft
gar nicht viel brauchen. Ich wünsche mir ei-
ne herzliche Frau, die gerne lacht, genießt
und Lust darauf hat, aus einem ersten ge-
meinsamen Essen noch viele weitere schö-
ne Abende werden zu lassen. Bitte rufe über
pv an:Tel. 0151–59897641.

Udo‘s 
Fahrradladen

Neue und gebrauchte Markenräder
Elektroräder seit 1995

Holland-, Sparta- und Transporträder, 
 MTB und Trekkingräder,  

Erwachsenendreiräder, Leasing

RepaRatuRen 
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 14.00 - 18.30 Uhr 

Sa. 10.00 - 14.00 Uhr
64319 Pfungstadt · Hillebergstr. 44 

Telefon: 0 61 57 / 71 35

www.udos-fahrradladen.de

Stellenmarkt

Polnische Frau mit guten Deutschkennt-
nissen und langjährige Erfahrung in der
Betreuung von Senioren sucht 24h Stelle
im Privathaushalt.☎ 015772678945

WIR SUCHEN DICH! 
(M/W/D)

Lise-Meitner-Straße 21    64584 Biebesheim
Telefon 06258 / 6007   info@iws-richter.de    www.iws-richter.de

INSTALLATEURE FÜR 
KLIMAANLAGEN AUCH QUEREINSTEIGER
ELEKTRIKER UND HELFER
IM ELEKTROBEREICH AUCH QUEREINSTEIGER
(Z.B. HANDWERKER AUCH OHNE AUSBILDUNG)

BEI GUTER BEZAHLUNG
– FAHRZEIT IST ARBEITSZEIT –

(Z.B. HANDWERKER AUCH OHNE AUSBILDUNG)

Wir  freuen u
ns  auf 

Deinen An
ruf

06258 - 600
7

Ihre Aufgaben
· Baumpflege 

· Kronenpflege 
· Baumfällungen

Ihr Profil
· abgeschlossene Berufsausbildung 

als Gärtner*in oder vergleichbar 
· wünschenswert: AS-Baum1

Wir bieten
· 30 Tage Urlaub 

· Fortbildungsmöglichkeiten
· ein motiviertes & kollegiales Team

Ihre Bewerbung über unser Stellenportal:
https://stellenportal.riedstadt.de/stellenangebote.html

Verkauf

Gesuche

Immo

Gesucht Dringend!
Haus, Wohnung, Grundstück, zum 
Kaufen im Ried oder Pfungstadt, 

gerne renovierungsbedürftig

0157/78014731
06158/1849935

Kleine Wohnung in Dieburg und Um-
gebung gesucht.☎ 0151-12912029

Goddelau: Bestl., Wohngeb., ETW
mit Gartenparadies i. EG ca. 95m²
Wfl., 3 Z, K, B, Flur m. gr. Win-
terg., Ostbalk. m. komp. 4 Zi Sou-
terrain-Whg. ca. 70m² Wfl. m. Win-
terg., sep. Eing., Doppelgar. m.
KFZ-Grube u. Pkw-Stellpl. mögl.,
Schwimmb./Pool, Holz-Blockh. m.
Freis., schö. angeleg. Gart. v.
350m² z. Alleinnutz. m. gepfl. Ein-
fried., viel Privatsph., Bj. 72/98
mod., neue Gas-Hzg., EnEV D,
sof. frei. VB 485.000,-€. Zuschr.
per Mail m. Ang. vollst. Kontaktd.
an Behnke Bau GmbH & Immobili-
en, Ffm: behnke.gmbh@web.de

Goddelau: ETW Bestl., gepfl. MFH,
ruh. Wohnl., 3 ZKB, Diele, ca.
90m² Wfl. 1.OG, traumh. gr. Gar-
ten. Westterr. m. Abendsonne +
Ostbalk., darüb. lieg. geräum.
schö. Dachb. über kompl. ü. 1.OG
v. ca. 40m² Nutzfl. m. 2 Giebel-
fenst., trock., hell, z. Zt. Hobby-/
Abstellr., Dachgaubenaufb. mögl.,
Gas-ZH, Kst.-Isolierglasf. m.
Rolll., Waschk. VB 285.000,-€.
Zuschr. nur per Mail m. Ang.
vollst. Kontaktd. an Behnke Bau
GmbH & Immobilien, Ffm: behn
ke.gmbh@web.de

Seeheim-Jugenheim: freistehen-
des Einfamilienhaus von privat zu
verkaufen, über 160 qm Wohnflä-
che, 6 Zimmer. Weitere Informatio-
nen erhalten Sie gerne nach Kon-
taktaufnahme  Zuschriften an
den Verlag unter Z001/10845

500,- Euro Belohnung: Medizini-
sche Angestellte, 56 J. sucht
Wohnung in Gernsheim mit
Balkon oder Terrasse ab 1.12
oder später, Haustierhaltung
erlaubt.  0152 / 08846576

Ab sofort - Suche von privat, 1-
2 Fam.-Haus oder Wohnung
ab 4 Zimmer, zur Miete oder
Kauf in Gernsheim, Biebes-
heim, Riedstadt und Umge-
bung. Freundliche Angebote
bitte unter  0174/2027729

Ackerland zu kaufen oder pachten
gesucht. Bauer Lipp  06150/
13030 oder Mobil 0174/8111132

Gewerbefläche gesucht! Suche
ein Grundstück oder eine Ge-
werbefläche, überdacht oder
offen, Größe flexibel zum Kauf.
Faire Bezahlung Gernsheim,
Biebesheim, Stockstadt, Ried-
stadt und Umgebung. Angebo-
te bitte an   0157/78014731
o. 06158/1849935

Suche EFH, MFH nur von privat,
auch renovierungsbedürftig.
 0174/6004673

Suche Gewerbegrundstück oder
Halle zum Kauf in Raum Pfungs-
tadt, Bergstraße, Ried. Einfach al-
les anbieten  0176/11199111

Suche Gewerbegrundstück, 
bis 3.000m² zum Kauf in
Gernsheim, Biebesheim, Ried-
stadt und Umgebung. Freundli-
che Angebote bitte unter
 0174/2027729

Suche Gewerbegrundstück,
Halle oder Scheune zum Kauf
oder zur Miete.
 0174/6004673

Suche Haus oder Grundstück, 
auch renovierungsbedürftig, im
Raum Pfungstadt, Bergstraße,
Ried. Bitte alles anbieten  0176/
11199111

Erfahrener Handwerker sucht Ne-
benbeschäftigung! Renovierungs-
arbeiten aller Art, Fliesenverle-
gung  0171/3614585

Freundlicher Hausmeister bietet
Gartenpflege oder Wohnungstrei-
chen an. Kontakt unter  0172-
9860828

Suche für meine erkrankte
Ehefrau (Verdacht auf De-
menz) in 64342 Jugenheim ei-
ne oder auch 2 Pflegekräfte,
wobei im Fall von 2 diese sich
die Aufgabe zeitlich/inhaltlich
ggf. teilen könnten. Sofern Un-
terkunft benötigt wird, sind im
Haus 2 Appartements und
auch eine zufällig durch Mieter-
auszug leere 3 Zimmerwoh-
nung (in 8 km Entfernung) ver-
fügbar. Bereits vorhandene Er-
fahrungen in der Pflege-/Kran-
kenbetreuung wären von Vor-
teil.   0171-56 77 620.

SUCHE: Putzhilfe f. priv. Haushalt in
Gernsheim. Ab sofort, 15€/h, 14
tägig f. 4-5h oder wöchtl. 2,5h,
vor-/nachmittags möglich
 0151/55630262

Wir suchen eine Reinigungskraft
auf Minijob-Basis, 1-2 x wöchent-
lich, 3-4 Stunden. Fieg-Werbe-
technik, 64347 Griesheim, Wolfs-
weg 16  06155/2138

Helfen Sie Mädchen in 
Entwicklungsländern!

www.plan.de

PPrraaxxiiss  ffüürr  PPhhyyssiiootthheerraappiiee  

Physio
aktiv

Physio-Therapeut m/w/d -gesucht-
Berufseinsteiger - Voll-/Teilzeitler - Senior-Therapeut

Werden Sie Teil eines neuen Kapitels unserer über 
30-jährigen Historie. Physiotherapie mit Hand & Herz 

und mit klassischen Werten.

info@physioaktiv-griesheim.de
Physioaktiv - Wiesenstraße 7 - 64347 Griesheim

Für Auftragsbearbeitung, Verwaltung und Einkauf
(30 Std/Woche) suchen wir eine
Kaufmännische Bürokraft (m/w/d)
•  Du bist fit in Warenwirtschaft und Office-Anwendungen und bereit, 

dich in neue Programme einzuarbeiten?
• Du hast eine Ausbildung oder Erfahrung im kaufmännischen Bereich?
• Du arbeitest selbständig und gern im Team?

Wir sind ein kleines Team und bieten dir einen sicheren Arbeitsplatz 
und die Perspektive, dich beruflich zu entwickeln.

Dann freuen wir uns auf deine Bewerbung!

LichtWesen AG
Ansprechpartnerin: Nadja Merschroth • Birkenweg 8
64665 Alsbach-Hähnlein • Telefon (06257) 9084000
E-Mail: merschroth@lichtwesen.com • www.lichtwesen.com

ZEITUNG  
nicht im Kasten?

Dann nutzen Sie unseren 
Zustellservice unter: 

www.plegge-medien.de/
zustellservice

Pfungstadt (rd). Mit einer Wagentaufe hatten sich die „Pungschder Wouwebauer“ auf die 
Kerb eingestimmt. In diesem Jahr übernahm Bürgermeister Maximilian Schimmel die Rolle 
des Taufpaten. Zur Feier in der Mainstraße kamen auch die Kerweleut von der Rose, die den 
Kerwebaum mitbrachten und ihn direkt aufstellten. Unter den Gästen waren außerdem Ver-
treter der Pfungstädter Brauerei sowie die Landtagsabgeordnete Ina Dürr. Für die Wouwebauer 
wurde die Wagentaufe damit zugleich zu einem geselligen Auftakt der Kerwetage. Nach dem 
offiziellen Teil blieb noch Zeit zum gemeinsamen Beisammensein. Bei kalten Getränken und 
Pizza klang der Abend in gemütlicher Runde aus. � Foto: Geisler

Geschichte auf Rädern
„Wouwebauer“ tauften ihr Kerb-Einsatzfahrzeug

Strom aus hellen Stunden
Bürgerbatterie Bickenbach: Premierenprojekt der Region

Bickenbach (red). Bei einem 
Medientermin am Projekt-
standort der sogenannten 
Bürgerbatterie Bickenbach 
stellten Holger Werschnik für 
die Energiegenossenschaft 
Darmstadt, Bürgermeister 
Markus Hennemann für die 
Gemeinde Bickenbach und 
Viktor Braun für Sun-Profit 
das neue und bisher einzi-
ge Projekt dieser Art vor und 
teilten mit, dass Bickenba-
cher Bürgerinnen und Bür-
ger bevorzugt Anteile an dem 
Projekt erwerben können.
„Die Energiewende endet 
nicht bei der Erzeugung von 
Solarstrom. Immer wichtiger 
wird es, erneuerbare Energie 
dann verfügbar zu machen, 
wenn sie tatsächlich benötigt 
wird. Batteriespeicher leisten 
hierzu einen entscheiden-
den Beitrag“, sagt Gangolf 
Schrimpf von der Energie-
genossenschaft Darmstadt. 
Mittags, wenn die Sonne am 
stärksten scheint, sei sehr 
viel Strom verfügbar und die 
Strompreise würden sinken, 
teilweise würden sie sogar 
negativ. Abends, wenn die 
Sonne untergeht, der Ver-
brauch aber weiter hoch ist, 
müssten sehr viele Energie-
erzeuger, darunter vor al-
lem auch Gaskraftwerke, mit 
teuren Produktionskosten 
hochgefahren werden. „Als 
Gegenmaßnahme sind netz-
gekoppelte Batterien – wie 
die Bürgerbatterie Bicken-
bach – sehr gut geeignet: Sie 
laden sich mittags mit dem 
Solarüberschuss auf und ge-
ben den Strom abends wie-
der ab. Das entlastet das Netz 
und macht etwa Solarstrom 
aus der Region auch abends 
noch nutzbar, wenn er ge-
braucht wird“, so Schrimpf.
„Die Bürgerbatterie steht be-
reits in Bickenbach und ist an 
das Stromnetz angeschlos-
sen. Aber ein Schritt fehlt 
noch: der für Oktober geplan-
te Start für den Stromhandel. 
Deshalb ist genau jetzt der 
richtige Zeitpunkt, um für die 
laufende Bürgerbeteiligung 

daran zu werben,“ sagte Hol-
ger Werschnik als Vertreter 
der Energiegenossenschaft 
Darmstadt beim Vor-Ort-Ter-
min.
„Für Bickenbach ist das ein 
besonderes Projekt, hier wird 
ganz konkret sichtbar, wie 
sich unsere Energieversor-
gung verändert und welche 
Bedeutung moderne Spei-
chertechnologien künftig 
haben werden,“ so Bürger-
meister Markus Hennemann. 
„Batteriespeicher können 
Strom aufnehmen, wenn viel 
Energie im Netz vorhanden 
ist, und ihn zu einem späte-
ren Zeitpunkt wieder abge-
ben und helfen damit, Erzeu-
gung und Verbrauch zeitlich 
besser zusammenzubrin-
gen“, fuhr Hennemann fort. 
„Betrieben werden die Spei-
cher durch die Energiegenos-
senschaft Darmstadt. Gerade 
die Verbindung aus moder-
ner Energietechnik und ge-
nossenschaftlicher Organi-
sation macht das Projekt für 
mich besonders interessant. 
Genossenschaften stehen für 
einen starken Gedanken: Vie-
le Menschen schließen sich 
zusammen, übernehmen ge-
meinsam Verantwortung und 
ermöglichen Investitionen, 
die einem gemeinsamen 
Ziel dienen. Damit können 
Bürger:innen von Beobach-
tern der Energiewende zu 
wirtschaftlich Beteiligten 
werden. Energiewende wird 
damit ein Stück weit Bürger-
projekt und regionale Wert-
schöpfung zugleich.“ „Be-
sonders positiv hervorheben 
möchten wir die Unterstüt-
zung der Gemeinde Bicken-
bach. Neue Energiekonzepte 
benötigen Offenheit, Dialog 
und den Mut, neue Wege zu 
gehen. Die Verantwortlichen 
der Gemeinde haben sich 
intensiv mit dem Projekt aus-
einandergesetzt und dessen 
Mehrwert für die Region er-
kannt. Das ist keineswegs 
selbstverständlich und ein 
wichtiger Baustein für das 
Gelingen solcher Zukunfts-

projekte,“ sagte Viktor Braun, 
Gründer und Geschäftsfüh-
rer von „Sun-Profit“.
„Wir arbeiten gerne an die-
sem Projekt gemeinsam mit 
der Energiegenossenschaft 
Darmstadt und stellen den 
Standort auf unserem Werk-
gelände in Bickenbach dafür 
zur Verfügung. Die Energie-
genossenschaft zeigt seit Jah-
ren mit Projekten rund um 
Bürgerenergie, regionalen 
Stromkonzepten und inno-
vativen Vermarktungsmodel-
len, wie Energiewende vor 
Ort erfolgreich gestaltet wer-
den kann.“
Der große Zubau an Groß-
speichern finde momentan 
vor allem in anderen Re-
gionen Deutschlands statt – 
etwa in Nordrhein-Westfalen 
oder Baden-Württemberg 
entstehen gerade Anlagen im 
dreistelligen Megawatt-Be-
reich. In Südhessen und rund 
um Darmstadt sei der Kreis 
der bestehenden Speicher-
projekte dagegen noch klein 
– das gelte für alle Größen-
klassen: private Heimspei-
cher, gewerbliche Speicher 
und erst recht netzgekoppel-
te Großspeicher. Die Bürger-
batterie sei eines der ersten 
Projekte dieser Art in der Re-
gion, an dem sich Bürgerin-
nen und Bürger direkt betei-
ligen könnten, so Schrimpf.
Auf dem Grundstück der 
Firma „Sun-Profit“ in Bi-
ckenbach wurden zwei Bat-
teriespeicher von „Tesvolt“ 
aufgestellt. Zusammen stün-
den damit 184 Kilowattstun-
den Speicherkapazität zur 
Verfügung. Schrimpf: „Es 
handelt sich um ein Trading-
speichersystem, das autark 
an der Strombörse handelt.
Die GGEW AG hat die Netz-
anschlussgenehmigung sehr 
schnell erteilt. Die nächsten 
Schritte des Projekts sind der 
Start des Stromhandels im 
Oktober. Das Zeichnungs-
fenster für die bevorzugte 
Zeichnung durch Bicken-
bacher Bürger:innen endet 
dann Ende Oktober.

Vor der Bürgerbatterie Bickenbach auf dem Gelände von „Sun-Profit“ in Bickenbach, von links: 
Volker Braun („Sun-Profit“), Holger Werschnik (Energiegenossenschaft Darmstadt), Sebastian 
Schick („Sun-Profit“), Bürgermeister Markus Hennemann. � Foto: Schrimpf



12 L E T Z T E  S E I T E 19. September 2026

KFZ BAR ANKAUFKFZ BAR ANKAUF
Alle Fahrzeuge

PKW‘s, Busse, Geländewagen, 
Wohnmobile, Wohnwagen, Oldtimer, 

Traktoren, Motorräder.
Alles anbieten!

(Baujahr, km, Zustand egal). Sofort 
Bargeld! Jederzeit erreichbar.

06158 - 6086988
0173 - 3087449

KAUFE AUTOS
PKW, Busse, LKW, Geländewagen, Wohnwagen/-

mobile, Traktoren, Bagger, auch mit Mängeln. 
Zustand egal.

Bitte alles anbieten, zahle bar und fair.
24 Stunden erreichbar!

06157/9168006
0177/3105303

SUCHE FAHRZEUGE 
PKW´s, Busse, Geländewagen, 
Wohnmobilie etc. für Export, 

Zustand egal, zahle Höchstpreise - 
sofort Bargeld, bitte alles anbieten, 

jederzeit erreichbar. 

0151/71872306
Tel.: 06258/5089921

Auto Ankauf 
zu Höchstpreisen!

Wie viel ist mein Auto noch Wert?

Bei uns gilt das Motto „Wir kaufen jedes Auto“. 
JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND
Wir kaufen alle Marken und alle Modelle, Alter und Lau� eistung sind dabei 
vollkommen egal. 

PKW, Busse, Geländewagen, LKW, Wohnmobile, Cabrios, Oldtimer, Motor-
räder, Firmenfahrzeuge, Unfallwagen, Motorschaden, Getriebeschaden, 
auch ohne TÜV!

A.G. Automobile garantiert einen zuverlässigen, kompetenten und ordent-
lichen Autoankauf ohne jegliche Garantie- und Gewährleistungsansprüche 
zu absoluten Bestpreisen. Wir sind kein Versteigerungs- bzw. Bewertungs-
portal, die „Lockangebote“ unterbreiten, sondern Ihr direkter Ansprech-
partner ohne Zwischenhändler.

Bestpreis
Garantie!

SICHER

Fairer 
Ankauf!

EINFACH

Ihr Fahrzeug wird pünktlich bei Ihnen ohne Kosten und Gebühren abgeholt 
und sofort bar bezahlt. Die Qualität unserer eigenen Arbeit und die Zufrie-
denheit unserer Kunden sind uns wichtig. Unsere Angebote sind für Sie im-
mer kostenlos und unverbindlich!

Rufen Sie uns ganz einfach an. 
Jederzeit erreichbar Montag bis Sonntag. 

  06157 / 8018572
Mobil:  0171 / 8181110
a.g.automobile1@web.de
www.kfzankauf24.de
Robert-Bosch-Straße 4
DE - 64319 Pfungstadt
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www.kino-pfungstadt.de

Tel.: 0 61 57 / 77 79
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Lokalzeitung für
smarte Leser

Jetzt kostenlos abonnieren  
und schon am Freitagmittag Ihre

Lokalzeitung digital lesen! 

Senden Sie uns hierzu 
eine E-Mail an
info@plegge-medien.de

mit dem Betreff:
E-Paper Pfungstädter Woche

Zweites Leben  
für schöne Dinge
Pfungstadt (red). Das Team 
des Frauenkleidermarkts lädt 
für Sonntag, 11. Oktober, von 
14 bis 17 Uhr zu einer weite-
ren Ausgabe der Veranstal-
tung in die Sport- und Kul-
turhalle ein. Verkaufstische 
werden laut Ankündigung 
gestellt, ein Kleiderständer 
könne mitgebracht werden.
Preise, Verkaufsanmeldung 
(bis 20. September) und 
weitere Infos: 
frauenkleidermarkt2026@
senioren-pfungstadt.de

Fast 100.000 Planschwillige gezählt
Saisonabschluss mit Spitzenwert im Jugenheimer Freibad

Seeheim-Jugenheim (red). 
98.823 Badegäste haben das 
Jugenheimer Freibad be-
sucht: Diesen Spitzenwert 
konnte Bürgermeisterin Bir-
git Kannegießer beim Saison-
abschluss am 13. September 
verkünden. Zum letzten Mal 
gab es im Hitzesommer 2019 
ein vergleichbares Ergebnis. 
„Das war eine wirklich tolle 
Saison“, so das Fazit der Rat-
hauschefin.
Mit rund 100.000 Badegäs-
ten unterscheidet sich die 
Gesamtbesucherzahl ganz 
deutlich von der im letzten 
Jahr, die bei etwa 70.000 lag, 
heißt es in einer Pressemit-
teilung der Gemeindever-
waltung. Ein verregneter Juli 
hatte damals dazu geführt, 
dass die Besucherzahlen so 
gering ausfielen. Die vielen 
schönen wie heißen Tage in 
diesem Sommer ließen die 
Besucherzahlen jetzt auf ei-
nen Spitzenwert ansteigen. 

Doch nicht nur das trägt zu 
einer insgesamt sehr posi-
tiven Bilanz für das Freibad 
2026 bei, auch wenn es zu 
Saisonbeginn während der 
ersten großen Hitzewelle 
gleich eine Herausforderung 
zu meistern galt. Dem neu-
en Kioskbetreiber musste die 
Gemeinde aufgrund von Be-
triebsmängeln kündigen. Der 
Schwimmbadverein sprang 
hier aber kurzerhand ein und 
wuppte vorübergehend den 
Kiosk, bis mit Jürgen Blümler 
und seinem Team von „Bei 
Moppel“ ein neuer Betreiber 
gefunden war. 
Bürgermeisterin Birgit Kan-
negießer nutzte den offi-
ziellen Saisonabschluss mit 
Kaffee und Kuchen, um sich 
bei den Ehrenamtlichen für 
dieses außergewöhnliche 
Engagement zu bedanken. 
Und für noch etwas Wei-
teres ging ihr Dank an den 
Schwimmbadverein. Seit 

Saisonbeginn verfügt das 
Kleinkinderbecken im Ein-
gangsbereich durch eine 
Vereinsspende über zwei 
große Sonnenschirme, was 
sich viele Familien schon 
seit Langem gewünscht hat-
ten. Grund zum Feiern gab 
es für den Schwimmbadver-
ein zudem in diesem Jahr. 
Seit mittlerweile 30 Jahren 
engagiert sich der Verein, 
der aktuell 540 Mitglieder 
zählt, für den Erhalt und die 
Weiterentwicklung des Ju-
genheimer Freibads: nach 
dem Fest zum 95-jährigen 
Bestehen im letzten Jahr be-
reits das zweite Jubiläum in 
Folge.
Gemeinsam organisiert 
vom Schwimmbadverein, 
dem Freibadteam und der 
DLRG Pfungstadt fand in 
diesem Jahr auch wieder der 
Schwimmabzeichentag statt, 
der von zahlreichen kleinen 
wie großen Teilnehmen-

den genutzt wurde, um ihre 
Schwimmfähigkeiten unter 
Beweis zu stellen. Die Bad-
leitung hatte in diesem Jahr 
Jürgen Hoffmann mit seinem 
Team von Aqua Power inne. 
Seit 13 Jahren schon unter-
stützen sie das Freibad bereits 
mit ihrem Dienst am Becken, 
jetzt aber erstmals haupt-
verantwortlich. Für die ent-
spannte wie gute Stimmung 
gab es lobende Worte nicht 
nur von der Rathauschefin. 
Auch der Vorsitzende des 
Schwimmbadvereins Jür-
gen Pfliegensdörfer hob die 
gute Zusammenarbeit her-
vor. „Wir hatten insgesamt 
eine Spitzensaison“, so sein 
Resümee. Dies konnte auch 
das wechselhafte Wetter am 
letzten Badetag nicht trüben. 
Bei 25 Grad Wassertempe-
ratur zog nicht nur der Ver-
einsvorsitzende noch einmal 
genussvoll seine letzten Bah-
nen.

Bürgermeisterin Birgit Kannegießer lobte in ihrer Ansprache zum Saisonabschluss im Freibad vor allem das ehrenamtliche 
Engagement des Schwimmbadvereins. � Foto: Flasche

HaustierregisterFINDEFIX

Registrieren Sie Ihren Liebling 
schnell, einfach und kostenlos.
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